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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Radtour mit OB Moll
Im Rahmen der Aktion STADTRADELN lädt 
Oberbürgermeister Clemens Moll alle Interessier-
ten am 24. Juni zu einem spannenden „StadtRad-
Dialog“ durch die Stadt ein. 
 
Seite 3:

Neue Sirenen 
Die Stadt investiert in den Bevölkerungsschutz 
und baut ein flächendeckendes Sirenennetz auf. 
In Notfall werden die Bürgerinnen und Bürger 
noch schneller, zuverlässiger und flächendeckend 
gewarnt.  

Seite 3:

Kommunen am Limit
Weingarten beteiligt sich am bundesweiten Ak-
tionstag und macht am Montag, 22. Juni, öffent-
lichkeitswirksam auf die schwierige Finanzlage 
der Kommunen aufmerksam.  

Seite 5:

Geistliches Wort
Pfarrerin Eva Ulmer denkt über die blaue Linie 
nach, die Orientierung, Klarheit und ein Weg ist, 
der uns sicher ans Ziel bringt - ein Bild für etwas, 
wonach wir uns im Leben sehnen.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 19. BIS 25. JUNI 2026

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. 
Unter anderem finden Sie diese aktuellen Be-
kanntmachungen auf der Website:

•  Satzung zur Erhebung einer Übernachtungs-
steuer

•  Bebauungsplan BP 175 Klimaschutzzentrum 
Malerstraße

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 11, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:

Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo (Kirchstraße 2) haben täglich be-
reits ab 8.30 Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde 
bleibt freitags geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit Fundamt hat zusätzlich am 
Nachmittag geöffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.
 

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir, 
einen Termin zu vereinbaren. Für die Leistungen 
der Ausländerbehörde (Kirchstraße 2) sowie des 
Sachgebiets Mahnwesen (Schussenstraße 11) be-
nötigen Sie im Voraus einen Termin. Bitte nutzen 
Sie hierfür unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.stadt-weingarten.de/termine oder melden 
Sie sich telefonisch bei der jeweiligen Sachbe-
arbeitung.

Telefonisch ist die Verwaltung erreichbar:
•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Die Tourist-Information hat Montag bis Freitag 
von 9.30 bis 13 Uhr sowie donnerstags zusätzlich 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 48 080
 
Samstag           
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 91 785
 
Sonntag           
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 96 866
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527 / 95 110
 
Montag            
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, 
Tel.-Nr. 0751 / 67 896
 

Dienstag          
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, 
Tel.-Nr. 07529 / 77 32
 
Mittwoch         
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751 / 79 107 910
 
Donnerstag      
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag  
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert  0751 /  44 430
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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STADTRADELN

Einladung zur Radtour mit 
Oberbürgermeister Moll
Am Mittwoch, den 24. Juni, um 17.30 Uhr lädt Oberbürgermeister Cle-
mens Moll alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zum „StadtRadDialog“ 
ein. Treffpunkt für die rund zehn Kilometer lange Radtour ist das Rathaus 
in der Kirchstraße 1. Bei der entspannten Fahrt sind alle willkommen, ganz 
egal, ob mit dem klassischen Fahrrad oder dem E-Bike.

THEMEN DER WOCHE

Gemeinsam geht es quer durch das 
Stadtgebiet, vorbei an den spannends-
ten Projekten der aktuellen Stadtent-
wicklung. Auf der Route übernimmt 
OB Moll persönlich die Führung und 
berichtet aus erster Hand über die Plä-
ne und Fortschritte der Stadt. Die Teil-
nehmenden dürfen sich auf exklusive 
Blicke hinter die Kulissen freuen. Zum 
Abschluss der Tour wartet ein fantasti-

scher Ausblick über Weingarten auf alle 
Mitfahrenden.
Kommen Sie mit aufs Rad und ent-
decken Sie Ihre Stadt aus neuen Per-
spektiven. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!

Text: Jana Eisenbarth
Bild: Sabrina Laux

WARNSYSTEM 

Stadt installiert Sirenen
Die Stadt Weingarten investiert in den Bevölkerungsschutz und baut ein flä-
chendeckendes Sirenennetz auf. In Not- und Krisensituationen wie schweren 
Unwettern und Bränden sollen die Bürgerinnen und Bürger noch schneller, 
zuverlässiger und flächendeckend gewarnt werden können. 

Die Radtour mit dem Oberbürgermeister startet am Rathaus.

Im Rahmen des Ausbaus des Sirenen-
netzes werden in diesen Tagen an meh-
reren Standorten im Stadtgebiet mo-
derne elektronische Sirenenanlagen 
installiert. Vor allem nachts sind Sire-
nen ein wichtiger Baustein der Warnin-
frastruktur. Viele Menschen bemerken 
Warnmeldungen auf dem Smartpho-
ne oder über andere Medien im Schlaf 
nicht, da die Geräte ausgeschaltet sind 
oder sich in einem anderen Raum be-
finden. Zwar übermitteln die Sirenen 
lediglich die Signale für Warnung, Ent-
warnung und Probealarm. Sie sollen 
jedoch gerade nachts aufschrecken und 
auffordern, sich auf unterschiedlichen 
Kanälen genauer zu informieren, etwa 
über Warn-Apps wie NINA und Kat-
warn, die Website der Stadt, den städ-
tischen Instagram-Kanal @stadt_wein-
garten, Radio oder Fernsehen. 

Die Standorte der Sirenen wurden in 
Zusammenarbeit mit einer Fachfirma 
ausgewählt und mithilfe eines Schall-
gutachtens geprüft. Die Sirenen, die 
im Juni 2026 aufgebaut und in Betrieb 
genommen werden, erreichen so na-
hezu das gesamte bewohnte Stadtge-
biet. Für die Maßnahme hat die Stadt 
rund 180.000 Euro investiert, ein Teil 
der Finanzierung stammt aus dem Si-

renenförderprogramm des Landes Ba-
den-Württemberg. Mit dem Aufbau 
des Sirenennetzes setzt Weingarten ein 
wichtiges Zeichen für Vorsorge, Sicher-
heit und Krisenfestigkeit.

Ergänzt wird das Sirenennetz durch 
eine neue sogenannte mobile Durch-
sageeinheit, ein leistungsstarkes Gerät 
für Lautsprecherdurchsagen in Straßen-
zügen.

Wie sich die Sirenen anhören, erfah-
ren Bürgerinnen und Bürger in Kürze. 
Die Termine der Probealarme werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.
 

Die Sirene auf der Turnhalle der Tal-

schule

Text: Horst Romer
Bild: Stadtverwaltung

FINANZNOT

Aktionstag „Kommunen am Limit“ am 22. Juni
Es ist fünf vor zwölf, die Finanzlage der Kommunen spitzt sich drastisch zu: Am Montag, 22. Juni, setzen Städte, Landkreise und Gemeinden daher bun-
desweit ein Zeichen. Auch Weingarten beteiligt sich und schließt um 11.55 Uhr für fünf Minuten symbolisch das Rathaus.

 
Die Slogans der Kampagne haben 

eine klare Botschaft.

Die Lage ist dramatisch, die Botschaft 
klar: Die Kommunen in Baden-Würt-
temberg und Deutschland sind am Li-
mit. Vor Ort wird sichtbar, was auf dem 
Spiel steht, wenn Aufgaben wachsen, 
aber die nötige Finanzierung ausbleibt: 
Sie entscheidet darüber, ob der Bus 
fährt, das Freibad offen bleibt, Klas-
senzimmer gut ausgestattet sind, die 
Bücherei zugänglich ist, das Passamt 
besetzt ist und der Spielplatz gepflegt 

wird. Kommunale Finanznot ist kein 
abstraktes Phänomen – sie betrifft den 
Alltag aller Bürgerinnen und Bürger.
Als Teil der bundesweiten Protestaktion 
schließt das Weingartener Rathaus am 
Montag, 22. Juni, um fünf vor zwölf 
fünf Minuten lang symbolisch seine 
Türen – als Zeichen der Notwendig-
keit grundlegender Reformen.

Unter den Hashtags #KommunenAm-

Limit und #RettetDieKommunen gibt 
es auch im Internet eine Kampagne, die 
zeigen soll: Bund und Länder müssen 
handeln, damit der Staat vor Ort hand-
lungsfähig bleibt.
Weitere Hintergründe unter www.kom-
munenamlimit.de.

Text: Carolin Schattmann
Montage: Stadt Weingarten / Aktionstag
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Wolf Gröner (links), Annette Raben-

ding-Schrade  und Stefan Oexle-Ewert

Gemeinsam mit Geschäftsführer Ma-
rius Gutgsell und dem gesamten Team 
der Linse freuen sich die neu gewähl-
ten Vorstandsmitglieder auf die künf-
tige Zusammenarbeit und darauf, das 
Kulturzentrum weiterhin aktiv mit-
zugestalten. 
Gleichzeitig verabschiedete die Linse 
drei langjährige Vorstandsmitglieder 

nach sechs Jahren engagierter Amts-
zeit: Ulrike Zähringer, Thomas Volz 
und Ursula-Belli Schillinger prägten 
in den vergangenen Jahren die Arbeit 
des Kulturzentrums maßgeblich und 
begleiteten zahlreiche kulturelle Ver-
anstaltungen sowie Projekte.
Die Linse bedankt sich herzlich für 
die gemeinsame Zeit, das große En-

gagement und die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit und wünscht den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern für 
die Zukunft alles Gute. 

Text: Julia Häfner
Bild: privat

BENEFIZVERANSTALTUNG

Dritte Charity Fight and Music Night
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Diesen Samstag, den 20. Juni, öffnet die dritte Charity Fight and Music Night (CFAMN) im TeleData-Stadion 
am Lindenhof ihre Tore. Die Besucherinnen und Besucher erwartet ab 14 Uhr ein abwechslungsreicher Tag mit packenden Boxkämpfen, Musik, Pub-
lic-Viewing zur Fußball-WM und einem gemeinsamen Ziel: Gutes zu tun.

Eine kurzfristige Änderung gibt es im 
Programm: Maximilian Sedelmayr 
wird aus gesundheitlichen Gründen 
nicht in den Ring steigen können. Für 
ihn springt der Engländer Alexander 
Hudson ein und wird gegen den Wein-
gartener Benni Sauter kämpfen. 
„Wir bedanken uns bei allen Sponso-
ren für ihre Unterstützung – wir sind 
absolut überwältigt von der Spenden-
bereitschaft“, sagt Mitorganisator Ben-
ni Sauter. Auch in diesem Jahr dürfen 

sich die Gäste auf ein vielseitiges Pro-
gramm freuen. Neben den verschiede-
nen Amateuer- und Profi-Boxkämpfen 
sorgen Live-Musik, Food-Trucks so-
wie Showacts und am Abend das Pub-
lic-Viewing des WM-Spiels Deutsch-
land gegen die Elfenbeinküste für einen 
unterhaltsamen Tag.
 
Für den guten Zweck
Alle Erlöse der Veranstaltung gehen 
an die Kinderstiftung Ravensburg und 

die Stiftung Valentina. An den vori-
gen beiden Veranstaltungen konnten 
rund 3.000 Euro und 5.000 Euro für 
das Hoffmannhaus Wilhelmsdorf und 
die Kinderstiftung Ravensburg gesam-
melt werden.

Für eine bequeme Anreise wird zu-
dem ein Shuttle-Service eingerichtet. 
Dieser verkehrt zwischen dem Super-
samstag-Varieté in der Weingartener 
Innenstadt und dem TeleData-Stadion. 

Besucherinnen und Besucher können 
damit unkompliziert zwischen den Ver-
anstaltungsorten pendeln.
Weitere Informationen zur Charity 
Fight and Music Night, zum vollstän-
digen Programm sowie zu den Shutt-
le-Zeiten finden Interessierte unter 
www.cfamn.de oder auf Instagram un-
ter @cfamn2026.

Text: David Pichler
Logo: Veranstalter

Neuer Vorstand für die Linse gewählt
Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Kulturzentrums Linse ist ein neuer Vorstand gewählt worden. In das Gremium gewählt wurden Wolf Grö-
ner, Annette Rabending-Schrade und Stefan Oexle-Ewert. 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

WELFENFESTKOMMISSION

Welfenfest entdecken,  
verstehen und erleben
Ein herzliches Dankeschön an Judith Kästner! Im Rahmen ihrer Master-
arbeit an der PH Weingarten hat sie mit großem Engagement eine Lehrer-
handreichung sowie ein Schülerheft zum Welfenfest entwickelt. 

Dabei ist es ihr gelungen, die Geschichte 
sowie Besonderheiten und Traditionen 
unseres Heimatfestes anschaulich, mo-
dern und praxisnah für den Einsatz an 
Schulen aufzubereiten. Mit viel Einsatz 
und Sorgfalt hat Judith Kästner wert-
volle Materialien geschaffen, die dazu 
beitragen, das Welfenfest für Kinder und 
Jugendliche lebendig und verständlich 
zu vermitteln. Für dieses außergewöhn-
liche Engagement und die viele Arbeit, 
die in ihre Masterarbeit eingeflossen ist, 
bedanken wir uns ganz herzlich. Die 
Materialien stehen ab sofort auf unse-
rer Website unter www.welfenfest.de 
zum Lesen und Herunterladen bereit. 
Wir wünschen viel Freude beim Entde-
cken, Lesen und Durchblättern!

 
Texte: Cora Matthiesen
Bilder: Welfenfestkommission

Kostümausgabe 
Die Ausgabe der Kostüme für den Festzug am Welfenfest wird am Mittwoch, 
den 24. Juni, stattfinden.

Alle Schulkinder, die außerhalb von 
Weingarten eine Schule besuchen, 
sind herzlich eingeladen, auch in die-
sem Jahr wieder am Festzug des Wel-
fenfestes teilzunehmen. Ebenso freuen 
wir uns über Schülerinnen und Schüler 
aus Weingarten ab der 8. Klasse, die 
gerne beim Festzug mitlaufen möch-
ten. Selbstverständlich stellen wir auch 
für sie ein passendes Kostüm zur Ver-
fügung. Die Kostümausgabe für die-
se Kinder und Jugendlichen findet am 
Mittwoch, 24. Juni, um 18 Uhr in der 
Requisitenhalle in der Lägelerstraße 
108 statt. Wir freuen uns auf Euch und 
darauf, gemeinsam mit Euch den Fest-
zug im Juli zu gestalten!



5 Ausgabe 19/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

BÜRGERSPRECHSTUNDE. 

Bürgersprechstunde im Rathaus
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, den 30. Juni, ab 14 Uhr im Rathaus im Büro von Oberbürgermeister Clemens Moll statt.

Bürgerinnen und Bürger haben die Ge-
legenheit, ihre Anliegen und Anregun-
gen direkt im persönlichen Gespräch 

mit Oberbürgermeister Clemens Moll 
vorzubringen. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um eine vorherige An-

meldung unter der Telefonnummer 
0751 / 405-101 gebeten.
 Text: Redaktion

KRIMINALPRÄVENTION

Rote Bank als Symbol gegen 
Gewalt an Frauen
Ihre Signalfarbe fällt sofort auf: Seit vergangenem Montag steht eine rote 
Bank vor dem Weingartener Amtshaus in der Kirchstraße 2. Sie soll zeigen, 
dass Gewalt an Frauen keinen Platz in der Gesellschaft hat und Betroffenen 
Mut machen, Hilfe zu suchen.   

Mehr als ein Dutzend signalrot gestri-
chene Holzbänke sind seit dem vergan-
genen Jahr im Landkreis Ravensburg 
aufgestellt worden – alle mit der klaren 
Botschaft: Hier ist kein Platz für Ge-
walt gegen Frauen. Das Projekt ist auf 
Initiative des Vereins Frauen und Kin-
der in Not e.V., der Polizei Ravensburg 
sowie der Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Aulendorf und des Landkrei-
ses Ravensburg entstanden. Finanziert 
und gefördert werden die Bänke von 
„Gemeinsam.Sicher e.V.“, dem Verein 
für kommunale Kriminalprävention 
und dem Landkreis Ravensburg. Die 
Farbe Rot steht symbolisch für Blut und 

Gewalt, neben dem Slogan „Kein Platz 
für Gewalt gegen Frauen“ ist die Num-
mer des Hilfetelefons 116016 zu finden.
Die in den Werkstätten der Justizvoll-
zugsanstalt Ravensburg produzierte 
Bank war bereits im März 2025 über-
geben worden und stand kurzzeitig vor 
dem Rathaus an der Kirchstraße 1. Nun 
hat sie wie geplant vor dem frisch sa-
nierten Amtshaus einen dauerhaften, 
prominenten Platz in der Innenstadt be-
kommen. Hier soll sie jeden Tag daran 
erinnern, dass Gewalt gegen Frauen kei-
ne Privatsache, sondern eine Straftat ist.

Text und Bild: Carolin Schattmann 

Die blaue Linie
Wer heute unterwegs ist, verlässt sich oft auf ein Navi. Kaum eingestiegen, 
erscheint sie vor uns: die blaue Linie. Sie zeigt den Weg, gibt Sicherheit und 
Orientierung.

GEISTLICHES WORT

Solange wir ihr fol-
gen, fühlen wir uns 
auf der richtigen 
Strecke. Verlieren 
wir sie aus den Au-
gen, werden wir un-

ruhig. Haben wir uns verfahren? Müs-
sen wir umkehren?
Die blaue Linie ist mehr als nur ein 
technisches Hilfsmittel. Sie ist ein Bild 
für etwas, wonach wir uns auch im Le-
ben sehnen: Orientierung, Klarheit, ei-
nen Weg, der uns sicher ans Ziel bringt.
Im christlichen Glauben ist diese „Li-
nie“ nicht einfach eine Strecke auf ei-
ner Karte. Sie ist eine Beziehung. Sie 
hat mit Vertrauen zu tun – und mit dem 
Hören auf Gottes Stimme. Die Bibel 
erzählt immer wieder davon, dass Men-
schen aufbrechen, ohne das Ziel ge-
nau zu kennen. Abraham und Sarah 
ziehen los, ohne zu wissen, wohin sie 
kommen. Mose führt ein Volk durch 
die Wüste, als Orientierung nur Gottes 
Wolken- und Feuersäule. Und doch gibt 
es eine Führung: „Ich will Dich lehren 
und Dir den Weg zeigen, den Du gehen 
sollst“ (Psalm 32,8).
Im Unterschied zur digitalen blauen Li-
nie ist Gottes Wegweisung in unserem 
Leben oft weniger sichtbar. Sie blinkt 
nicht auf einem Display. Sie spricht 
auch nicht mit einer freundlich-künst-
lichen Stimme, sondern anders und 
viel leiser: in einem Gedanken, in ei-
nem Wort aus der Bibel, in einer Be-
gegnung, die plötzlich Bedeutung be-
kommt. Manchmal ist sie sogar schwer 
zu erkennen – besonders dann, wenn 
das Leben Umwege nimmt oder wir 
uns festgefahren fühlen.

Und doch gibt es Parallelen:
Dem Navi folgen wir, weil wir ihm ver-
trauen. Wir diskutieren nicht bei jeder 
Abbiegung. Ähnlich lädt der Glaube ein, 
Gott zu vertrauen – auch dann, wenn wir 
den Gesamtplan nicht sehen. Die „blaue 
Linie“ Gottes zeigt oft nur den nächsten 
Schritt, nicht die ganze Strecke.

Wer falsch abbiegt, hört im Navi: „Die 
Route wird neu berechnet.“ Kein Vor-
wurf, kein Drama. Einfach ein ande-
rer Weg zum Ziel. Auch im Glauben 
gilt: Fehlentscheidungen müssen kein 
Ende sein. Gott rechnet neu. Er schreibt 
Wege weiter, selbst wenn wir uns ver-
irrt haben.
Das Navi kennt das Ziel. Die blaue 
Linie ergibt nur Sinn, weil es dieses 
Ziel gibt. Der christliche Glaube kennt 
ebenfalls ein Ziel: ein Leben in Ge-
meinschaft mit Gott – hier im Leben 
und darüber hinaus. Diese Hoffnung 
gibt dem Weg Richtung und Sinn, 
selbst dann, wenn er steinig wird.
Trotz Navi müssen wir selbst fahren. 
Wir müssen schauen, hören, reagieren. 
Genauso ist Glaube kein „Autopilot“. 
Er braucht unsere Aufmerksamkeit, un-
ser Mitgehen, unsere Entscheidungen 
im Alltag.
Vielleicht lohnt es sich an diesem Wo-
chenende, die nächste Autofahrt einmal 
bewusst wahrzunehmen. Die blaue Li-
nie zu sehen und sich zu fragen: Worauf 
verlasse ich mich eigentlich im Leben? 
Welche „Stimme“ gibt mir Orientie-
rung? Und wo erlebe ich, dass mein 
Weg neu berechnet werden darf?
Der christliche Glaube verspricht keine 
perfekte Strecke ohne Stau oder Bau-
stellen. Aber er vertraut darauf, dass 
wir nicht ziellos unterwegs sind. Dass 
da einer ist, der den Überblick hat – und 
der uns begleitet.
Oder, um im Bild zu bleiben: Vielleicht 
ist Gottes Führung manchmal keine 
deutlich sichtbare blaue Linie. Viel-
leicht ist sie eher wie eine leise Stim-
me, die sagt: „Fahr weiter. Ich bin bei 

dir. Du bist auf dem Weg.“

Text und Bild: Pfarrerin Eva Ulmer, 
Evangelische Kirchengemeinde 

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 8.
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GEMEINDERA

Nächste öf
am 22. Juni
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am Montag, den 22. Juni, ab 18 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstraße 
2, 1. Obergeschoss) statt.

ZWECKVERBAND BREITBANDVERSORGUNG

Mitmachen bei „Check Dein Netz!“
Wie gut ist das Mobilfunknetz in Deutschland? Unter diesem Motto ruft der Zweckverband Breitbandversorgung alle Bürgerinnen und Bürger auf, sich 
an der zweiten bundesweiten Mobilfunk-Messwoche zu beteiligen.

Eine stabile Mobilfunkversorgung ist 
heute für das Leben der Menschen 
selbstverständlich und gleichzeitig
unverzichtbar für Kommunikation, Si
cherheit 
wendungen.
Unter dem Motto „Check Dein Netz“ 
sind Bür
laden, ihr Netz zu checken und sich

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Bergstraße + Burachstra-
ße + Lammstraße + Friedhofstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: 22. Juni bis 17. Juli 2026
 
Straße: Schonisweilerstraße + Alt-
dorfstraße + Lehenstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: 22. Juni bis 17. Juli 2026
 
Straße: Robert-Koch-Weg + 
Burachstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: 22. Juni bis 17. Juli 2026
 
Straße: Fugelstraße 9-27
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges + Halteverbot
Anlass: Netzausbau – Erneuerung STB
Zeitraum: 22. Juni bis 31. Juli 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Zufahrt zur Baustelle – Neu-
bau Gehweg
Zeitraum: 22. Juni bis 31. August 2026
 
Straße: Grimmastraße 48
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 24. Juni 2026
 
Straße: Kirchstraße 7 / 
Zeppelinstraße

Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Gerüstsicherung
Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Gartenstraße 25
Maßnahme: Absolutes Halteverbot
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Gehweg ggü. Talstraße 33
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Baustelle Schacht
Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Finkenweg 2
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Erweiterung Neubau an Be-
standsgebäude/Rohbauarbeiten
Zeitraum: bis 3. Juli 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße + 
St.-Longinus-Straße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 3. Juli 2026
 
Straße: Maria-Eberhard-Weg 4
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 8. Juli 2026
 
Straße: Schlossergasse 11
Maßnahme: Geringe Einengung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 10. Juli 2026

Straße: Keltenstraße 17

Maßnahme: Sperrung der Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 15. Juli 2026
 
Straße: Gaußstraße – Hahnstraße – 
Krügerstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Geh- und 
Radweges + Halteverbot
Anlass: Erneuerung Stromtrasse
Zeitraum: bis 16. Juli 2026
 
Straße: Michael-Kraf-Straße 12
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 20. Juli 2026
 
Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 20. Juli 2026
 
Straße: Isenbartstraße + Laurastra-
ße + Mühlbachweg + Scherzachstra-
ße + Schützenstraße + Seniorenweg 
+ Sterngasse + Untere Gerbersteig + 
Wilhelmstraße + Zweierweg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung
Zeitraum: bis 5. September 2026
 
Straße: Ravensburger Straße 45
Maßnahme: Einspurige Fahrbahnsper-
rung mit Vollsperrung des Gehweges/
Fahrradverkehr
Anlass: Errichtung Studenten- und 
Azubiwohnheim
Zeitraum: bis 23. Oktober 2026
 
Straße: Karlstraße 39
Maßnahme: Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Gebäude- und Dachsanierung
Zeitraum: bis 30. November 2026
 

Straße: Gerbersteig 16 bis 5
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Einbahnstraßenregelung + 
Neu: frei bis Schmidgasse (von der 
L317 kommend) + teilweise Gehweg- 
sperrung + Sperrung des Radverkehrs
Anlass: Sanierung Klostermauer
Zeitraum: bis 18. Dezember 2026
 
Straße: Jakob-Reiner-Straße – vor 
C Gebäude Talschule
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
beidseitig
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026 mit 
Zusatz „Montag bis Freitag 7-17 Uhr“
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Gesamtsperrung des Geh-
weges
Anlass: Rückbau der Bestandsbushal-
testelle
Zeitraum: bis 28. Januar 2028
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
  
Text: Sandra König

ST

Städtische 
Dienststellen 
am 26. Juni 
geschlossen
Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung Weingarten bleiben am Freitag, 
den 26. Juni, wegn einer Mitarbeiter-
veranstaltung geschlossen. 

Am Montag, 29. Juni, stehen alle 
lungen zu den üblichen Öffnungszeiten 
wieder zur Verfügung.

Text: Pressestelle

AUS RAT UND VERWALTUNG

AKTUELLE BAUSTELLEN
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GEMEINDERAT

Nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses  
am 22. Juni
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am Montag, den 22. Juni, ab 18 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstraße 
2, 1. Obergeschoss) statt.

ZWECKVERBAND BREITBANDVERSORGUNG

Mitmachen bei „Check Dein Netz!“
Wie gut ist das Mobilfunknetz in Deutschland? Unter diesem Motto ruft der Zweckverband Breitbandversorgung alle Bürgerinnen und Bürger auf, sich 
an der zweiten bundesweiten Mobilfunk-Messwoche zu beteiligen.

Auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem Informationen zum Auslaufen des 
On-Demand-Verkehrs „MOBI“ zum 31. 
Dezember 2026 sowie zum neuen ÖP-
NV-Angebot der Verkehrsbetriebe Schus-
sental ab dem Jahr 2027. Darüber hinaus 
berät das Gremium über die Fortführung 

des Integrationsmanagements und wei-
terer Angebote im Integrationszentrum 
Weingarten.Weitere Themen sind der Di-
gitalisierungsbericht 2026, das Nutzungs-
konzept für das Wohngebäude Nessenre-
ben sowie die Kindertagesstättenplanung 
für das Kindergartenjahr 2026/2027 ein-

schließlich der Elternbeiträge und neuer 
Kita-Verträge mit den kirchlichen Trä-
gern. Zudem wird über die zukünftige 
Wärmeversorgung der Schule am Mar-
tinsberg informiert. Abschließend steht 
eine Information zur kommenden Ver-
bandssitzung des Abwasserzweckver-

bands Mariatal auf der Tagesordnung. 
Die ausführlichen Sitzungsunterlagen 
sind im digitalen Bürgerinfoportal unter 
https://sessionnet.owl-it.de/stadt-wein-
garten zu finden.
 
Text: Geschäftsstelle Gremien

Eine stabile Mobilfunkversorgung ist 
heute für das Leben der Menschen 
selbstverständlich und gleichzeitig 
unverzichtbar für Kommunikation, Si-
cherheit und das Nutzen digitaler An-
wendungen.
Unter dem Motto „Check Dein Netz“ 
sind Bürgerinnen und Bürger einge-
laden, ihr Netz zu checken und sich 

an der zweiten Mobilfunk-Messwoche 
vom 24. Juni bis 1. Juli zu beteiligen. 
Ziel ist es, ein möglichst genaues Bild 
der Mobilfunkversorgung zu erhalten.
Mit der kostenfreien App der Bundes-
netzagentur „Mobilfunk-Check“ lässt 
sich die Netzverfügbarkeit einfach di-
rekt per Smartphone erfassen. Die er-
hobenen Daten werden anonymisiert 

ausgewertet und helfen dabei, die Mo-
bilfunkinfrastruktur gezielt weiterzu-
entwickeln.
Die Mobilfunk-Messwoche setzt ein 
wichtiges Vorhaben der Bundesregie-
rung um: Die Netzqualität soll stärker 
anhand des realen Erlebens der Nutze-
rinnen und Nutzer beurteilt werden. Je 
mehr Menschen ihr Netz checken, des-

to umfangreicher und genauer werden 
die gesammelten Daten.

Alle Informationen zur Mobil-
funk-Messwoche, zur App und zum 
Mitmachen gibt es unter www.check-
dein-netz.de.
 
Text: Sandra Köberle

STADTVERWALTUNG

Städtische 
Dienststellen 
am 26. Juni 
geschlossen
Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung Weingarten bleiben am Freitag, 
den 26. Juni, wegn einer Mitarbeiter-
veranstaltung geschlossen. 

Am Montag, 29. Juni, stehen alle Abtei-
lungen zu den üblichen Öffnungszeiten 
wieder zur Verfügung.

Text: Pressestelle

KLIMAANPASSUNG

Projekt KlimAzubi für Bundespreis nominiert
Das Umweltbundesamt sowie das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit haben das lokale Pilotprojekt KlimAzubi aus mehr als 480 eingereichten Projekten ausgewählt. Es zählt zu den 
25 Nominierten des Bundespreises „Blauer Kompass“. 

Die Beschlüsse finden Sie im Nachgang der Sitzung online im digitalen Bürgerportal unter https://sessionnet.owl-it.de/stadt-weingarten.

Vom 16. bis 23. Juni nimmt das Pro-
jekt KlimAzubi am Online-Voting des 
Umweltbundesamtes für den Commu-
nity-Preis teil. Der Wettbewerb „Blauer 
Kompass“ möchte innovative, wirksame 
und nachhaltige Lösungen im Umgang 
mit den Folgen des Klimawandels sicht-
bar machen und auszeichnen. Das Pro-
jektteam freut sich über zahlreiche Stim-
men. Stimmen Sie jetzt ab unter www.
umweltbundesamt.de/form/voting-blau-
er-kompass! Das zukunftsweisende Pro-
jekt KlimAzubi - eine Fortbildungsreihe 
für Auszubildende in der öffentlichen 
Verwaltung mit dem Schwerpunkt Kli-
maanpassung -  verfolgt das Ziel, die 
Kompetenzen der Auszubildenden im 
Bereich Klimaanpassung zu stärken 
und sie gezielt auf die Herausforderun-

gen des Klimawandels vorzubereiten.
Die erste Fortbildungsreihe wird in drei 
Gruppen in den Landkreisen Konstanz 
und Ravensburg sowie in den Städ-
ten  Weingarten, Ravensburg und Sin-
gen (Hohentwiel) sowie in Baienfurt 
durchgeführt. Gefördert wird das Pro-
jekt durch die Akademie für Natur- und 
Umweltschutz in Stuttgart, einer Institu-
tion des Ministeriums für Umwelt, Kli-
ma und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg, aus Mitteln der Privatlotterie 
Glücksspirale. Die Projektleitung und 

Durchführung übernimmt das Freibur-
ger Fortbildungsinstitut ifpro. Vor Ort 
wird die Ausbildung von den Klimabe-
auftragten der beteiligten Kommunen 
begleitet und unterstützt.

Hier geht‘s zur 

Stimmabgabe.

Text: Alena Spranger
Bild: Carla van der Meyden

Die KlimAzubis auf Exkursion am Bodensee
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Samstag, 20. Juni
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Sonntag, 21. Juni, 12. Sonntag im 
Jahreskreis
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Kindergottesdienst 
in der Marienkapelle
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Chor
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
Musik für Percussion (siehe Artikel)
 
Dienstag, 23 Juni
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse

18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 
Mittwoch, 24. Juni, Fest Geburt des 
Hl. Johannes des Täufers
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 
Freitag, 26. Juni
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 27. Juni, Hl. Cyrill
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
16 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier, ge-
staltet als Familiengottesdienst mit dem 
Chor „Die Stimmbänder“; anschlie-
ßend „Sommerhock“
 

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr (Marienka-
pelle)
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 23.06.-26.06.: Pastoralreferentin 
Christiane Schupp, Telefon: 0176 / 21 
567 719
 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Sonntag, 21.06.: Gedenken für Inge-
borg Rief
Freitag, 26.06.: Jahrtag für Josef Bit-
schi; Gedenken für Familien Kiss und 
Sima
Sonntag, 28.06.: Gedenken für Kurt 
Schattmaier
 
St. Maria:
Sonntag, 21.06.: gestifteter Jahrtag für 
Franziska Biegert; Gedenken für: Leo 
Ebel, Alois Baier, Franz und Maria Her-
mann
Dienstag, 23.06.: Jahrtag für Annema-
rie Flaitz; Gedenken für: Maria und Ru-
pert Nold; Maria Vu; Joachim Nguyen 
und verstorbene Angehörige; Emma 
und Nikolaj Bugrov
Freitag, 26.06.: Gedenken für verstor-
bene Angehörige der Familie Geßler
 
Hl. Geist:
Mittwoch, 24.06.: Gedenken für Zita 
und Egon Girmes

SEELSORGEEINHEIT

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

GOTTESDIENSTORDNUNG

Haushaltspläne 
2025/2026
Die Haushaltspläne 2025/2026 der Kir-
chengemeinden St. Martin, St. Maria, 
Hl. Geist und der Gesamtkirchenpfle-
ge sind vom 22. bis zum 26. Juni im 
jeweiligen Pfarrbüro und im Büro der 
Gesamtkirchenpflege zu den Öffnungs-
zeiten einsehbar.

Wie bereits in der vorigen Ausgabe an-
gekündigt, findet am Samstag, 20. Juni, 
die Kleidersammlung der Aktion Hoff-
nung statt. Um Ressourcen zu sparen, 
werden übrige Säcke von früheren Jah-
ren mit falschem Datumsaufdruck ver-
wendet. Die Säcke werden an die Haus-
halte verteilt und liegen in den Kirchen 
zum Mitnehmen aus. Wir bitten dar-
um, ausschließlich gut erhaltene, trag-
bare und saubere Kleidung zu spenden. 
Nur Textilien in einem einwandfreien 
Zustand können sorgfältig sortiert und 
sinnvoll weiterverwertet werden. Bitte 
stellen Sie die Kleidersäcke am Abhol-
tag ab 8 Uhr gut sichtbar an den Stra-
ßenrand. Im Voraus herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung!

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Voranzeige: Gemeindefest in 
Heilig Geist
Das Fest mit Familiengottesdienst und Sommerhock findet am 27. Juni ab 
16 Uhr statt,
Am Samstag, den 27. Juni, lädt die Kir-
chengemeinde Hl. Geist herzlich ein 
zum diesjährigen Gemeindefest im 
Innenhof von Hl. Geist. Dies beginnt 
mit einem Familiengottesdienst um 16 

Uhr, der vom Kinderchor „Stimmbän-
der“ mitgestaltet wird. Anschließend 
besteht herzliche Einladung zum Som-
merhock mit Dinnete und einem „klei-
nen Quatschmobil“ für Kinder.

Pfarrbüro St. 
Maria / Hl. Geist
Die Telefonanlage im Pfarramt ist ka-
putt und kann nicht mehr repariert wer-
den. Bis die neue Telefonanlage in Be-
trieb ist, bleibt das Pfarramt leider nur 
persönlich zu den Öffnungszeiten oder 
über E-Mail erreichbar. Bitte entschul-
digen Sie die Unannehmlichkeiten.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Vorankündigung: Krabbelgottesdienst in  
St. Martin am Sonntag, 28. Juni
Am Sonntag, den 28. Juni um 10.30 
Uhr sind Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren herzlich zum Krab-
belgottesdienst nach St. Martin einge-
laden. Ganzheitlich erleben wir, wel-

che Bedeutung die Sonne für uns hat 
und was sie uns über Jesus sagt. Bei 
schönem Wetter findet der Gottesdienst 
unterm Baum im Schlosshof statt, bei 
schlechtem Wetter wie üblich in den 

Kirchennahen Räumen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wollen wir zusam-
men picknicken. Bitte falls vorhanden, 
den Taufstein, eine Picknickdecke und 
etwas zum Picknicken mitbringen.

Rosenkranz am Freitag
Bitte beachten Sie, dass der Rosenkranz, freitags und um 18 Uhr, ab sofort in der Marienkapelle gebetet wird!

GOTTESDIENSTE

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Konfi3-Pr
Am morgigen Samstag treffen sich 
zum ersten Mal in diesem 
Konfi3-Kinder um 9 Uhr Start-
tag
Für 23 Drittklässler aus unserer Ge
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Abendmesse in der Basilika 
mit Marimba solo 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrer Franklin, Telefon: 0155 / 10 400 900 
Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Sonja Blattner, Referentin für Engagemententwicklung, 
Telefon: 0751 / 56 127-18 Mail: sonja.blattner@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 0751 / 56 127-16 Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

Bitte beachten Sie, dass der Rosenkranz, freitags und um 18 Uhr, ab sofort in der Marienkapelle gebetet wird!

Am Sonntag, den 21. Juni, um 18.30 
Uhr wird Leander Kaiser, ein aus Wein-
garten stammender Percussionist aus 
München, mit Musik auf der Marimba 
den Gottesdienst mitgestalten. Mit sei-
nem warmen, holzigen Klang verbin-
det das Marimbaphon Rhythmus und 
Melodie auf besondere Weise und lässt 

Klangräume entstehen, die für Gänse-
haut sorgen. Gleichzeitig ist beeindru-
ckend anzusehen, wie der Spieler mit 
bis zu vier Schlägeln hantiert. Leander 
Kaiser wird eigene Kompositionen zum 
Besten geben. 
Wir freuen uns auf seine Musik und 
laden herzlich ein!

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der 
Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr. Dienstag 15 – 17 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de /
 www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15 – 17 Uhr
 
Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

Sonntag, 21. Juni
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Konfi-3 Start, Stadtkirche (Pfr. Erstling)

Samstag, 27. Juni
10.30 Uhr Tauffest, Rössler-Weiher, 
(Pfr. Gamerdinger/ Pfr. Erstling)

Sonntag, 28. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkir-
che (Pfr. Gamerdinger), anschließend 
Kirchcafé

11 Uhr Kleine Kirche, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger und Team)

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Konfi3-Projekt startet wieder
Am morgigen Samstag treffen sich 
zum ersten Mal in diesem Jahr unsere 
Konfi3-Kinder um 9 Uhr zum Start-
tag im Martin-Luther-Gemeindehaus. 
Für 23 Drittklässler aus unserer Ge-

meinde ist das der Beginn ihrer mehr-
wöchigen Konfi3-Zeit. In wöchentli-
chen Kleingruppentreffen erfahren sie 
anschließend viel über unsere Kirche 
und Gemeinde, über die Taufe und das 

Abendmahl sowie über das Kirchen-
jahr und das Gebet. Am kommenden 
Sonntag, 21. Juni, feiern wir um 9.30 
Uhr mit den neuen Konfi-3-Kindern 
und deren Familien einen Begrüßungs-

gottesdienst in der Stadtkirche, zu dem 
alle Gemeindeglieder herzlich eingela-
den sind.

Pfarrer Steffen Erstling
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KONTAKTDATEN

Bläserkonzert
Am Sonntag, den 21. Juni, um 18 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche 
Weingarten. 

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrerin Eva Ulmer, Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

Das Bläserteam des Evangelischen 
Jugendwerks (EJW)  in Württemberg 
ist eines von vier Auswahlensembles 
im EJW. Ihm gehören 13 ehrenamt-
liche Bläserinnen und Bläser an, die 
aus verschiedenen Posaunenchören 
Württembergs stammen. Musiziert 
wird beispielsweise in Konzerten im 
Rahmen von Chorjubiläen, bei geistli-
chen Abendmusiken, Veranstaltungen 
des EJW oder der württembergischen 
Landeskirche oder beim Landesposau-
nentag.
Das Repertoire des Bläserteams um-
fasst Musik von Barock bis Pop, an-
spruchsvolle Werke für Posaunenchöre, 
aber auch Stücke für große Blechblä-
serensemble. Neben festlichen und 
fetzigen Bearbeitungen von Chorälen, 
neuen geistlichen Liedern, Gospels und 
Spirituals kommen freie Musikstücke 
aus unterschiedlichen Epochen zu Ge-
hör. 
Das Ensemble hat sich zur Aufgabe 
gemacht, zum Lob Gottes zu musizie-
ren und die frohe Botschaft von Jesus 

Christus zu verbreiten.
Die Leitung hat die Landesreferentin 
Brigitte Kurzytza.
Viola Entner

Kirchenkonzert mit dem  
„Ensemble Freiklang“
Passend zur Kunstnacht am Samstag, 
20. Juni, gibt das »ensemble FreiKlang« 
um 19 Uhr wieder ein Konzert in der 
Evangelischen Stadtkirche Weingar-
ten. Die drei Musikerinnen und Mu-
siker musizieren intuitiv. Sie singen in 
Fantasiesprache. Farbige Musik in ver-
schiedenen Stilen, vor allem Weltmu-
sik und Jazz. Ein „BalkanSiebenAch-
tel“, „SummerTime-Variationen“. Eher 
meditativ als wild, doch auch in tänze-
rischer Bewegung. Bei Kerzenschein. 
Mit vielerlei Instrumenten, zum Teil 

selbstgebastelt. Gundula Steinmann 
singt, spielt IndianerFlöte, Sansula und 
„EinklangDoppelGitarre“.... Artur Bay 
spielt JazzGitarre und Congas.... Der 
frühere Kantor Johannes Baiker impro-
visiert am Klavier, Pauken, Sopranino 
und SubBassBlockFlöte... Alles in spi-
ritueller Grundhaltung. Zum Zuhören, 
Träumen, Atmen oder auch freien Be-
wegen und Tanzen. Eintritt frei, Spen-
den erbeten! 

Johannes Baiker

W
treffs schon kennengelernt, eigene Näh
maschinen können mitgebracht werden, 
es 
Eure eigenen Nähseiden nicht!!) und 

ANKÜNDIGUNGEN

  
 

 

Johannes Baiker: Klavier 

 Subbassflöte, Percussion,
  EinklangDoppelGitarre ….

FreiKlang  

Gundula Steinmann: Gesang  

  Blockflöte, Sansula ...

Evangelische Stadtkirche Weingarten Samstag, 20.6.2026  19:00

ensemble

Artur F. Bay: Gitarre

   Percussion, Djembe …..

  intuitive Musik - meditativ - frei improvisiert    

You Tube:  Gundula Steinmann – ensemble Freiklang

bei Kerzenschein:  Jazz, Klassik, Weltmusik, Gebet 
 

Nachmittag für die ältere  
Generation

Paulus Orato-
rium – Klaus 
Heizmann
Die Kantorei der evangelischen Kir-
chengemeinde Weingarten lädt herzlich 
zum Konzert am Samstag, 27. Juni, 
um 19 Uhr in die evangelische Stadt-
kirche Weingarten ein.
Musiziert wird das Paulus-Oratorium 
von Klaus Heizmann (geb. 1944), das 
wichtige Ereignisse und Stationen so-
wie Aussprüche von Paulus verarbei-
tet. Neben der Kantorei werden auch 
der Kinderchor und der Jugendchor der 
evangelischen Kirchengemeinde sowie 
Solisten und ein Orchester mitwirken.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
Kantor Andreas Schulz

Am Dienstag, 23. Juni, findet um 
14.30 Uhr wieder unser Senioren-
nachmittag im katholischen Gemeinde-
haus Heilig Geist, Untere Breite, statt. 
„Summ, summ, summ, Bienchen summ 
herum“ - nach Kaffee und selbstgeba-

ckenen Kuchen lädt uns Erika Eichwald 
ein, über unsere fleißigen Helferinnen, 
die Bienen, nachzudenken. Das Senio-
renteam freut sich über Ihren Besuch.
Pfrarrer Steffen Erstling

Umgang mit Menschen mit Demenz
Die Nachbarschaftshilfe Weingarten e.V. lädt alle Helferinnen und Helfer, Vereinsmitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer öffent-
lichen Informationsveranstaltung ein. Termin ist Mittwoch, der 24. Juni, um 18 Uhr; Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus St. Maria.
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AGENDATREFF OBERSTADT

Näh-Praxis-Tag im Juni
Am Samstag, den 27. Juni, ab 13 bis gegen 18 Uhr, laden wir wieder sehr herzlich zum nächsten Näh-Praxis-Tag in den AGENDAtreff in der  Oberstadt 
in die Richard-Mayer-Straße  5 ein. 

Wir haben die Nähmaschinen des AG-
treffs schon kennengelernt, eigene Näh-
maschinen können mitgebracht werden, 
es gibt Nähutensilien (vergesst bitte 
Eure eigenen Nähseiden nicht!!) und 

einen großen Spiegel. Und ganz sicher 
finden wir selbst oder alle zusammen die 
beste Lösung für ein Kleidungsstück, für 
das coolste Upcycling oder für andere 
große oder kleinere Projekte...

Wir haben das letzte Mal mit  Kaffee-
trinken angefangen - richtig nett und 
lecker! Bitte meldet Euch an über agen-
datreff@posteo.de. Wir freuen uns sehr 
auf alle, die mit uns nähen.

Bis dahin mit pace e bene

Text: Gudrun Baier

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

STADTSENIORENRAT WEINGARTEN

Großes Interesse an Vortrag über Betrug
Die Präventionsveranstaltung war ein voller Erfolg: Rund 70 Interessierte haben auf Einladung des Stadtseniorenrats am 9. Juni einen spannenden Vor-
trag zum Thema „Vorsicht Abzocke / Durchschaut“ gehört. 

Kriminalhauptkommissarin Evelyn 

Lang klärt auf und gibt Tipps gegen 

Betrug

Die Kriminalhauptkommissarin und 
Opferschutzkoordinatorin Evelyn Lang 
hat im vollbesetzten Hofsaal im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus unter dem 
Titel „Vorsicht Abzocke / Durchschaut“ 
Bürgerinnen und Bürgern Informatio-
nen zu Tricks und Täuschungen am Te-
lefon, an der Haustür, im Internet und in 
der Öffentlichkeit vermittelt. Der Vor-
trag wurde mit unzähligen Beispielen 
bespickt und gab Mut, sich auch nur 
bei leisem Verdacht an die Polizei zu 
wenden. 
Tipps aus dem Vortrag: 
•  Die Polizei ruft nicht mit der Num-

mer 110 an. 

•   Lassen Sie sich nicht unter Druck set-
zen. 

•  Am Telefon das Wort „Ja” vermeiden. 
•  Bei verdächtigen Anrufen auflegen 

und die Polizei unter 110 oder die ört-
liche Polizeistelle anrufen. 

•  Keine fremden Personen ins Haus 
oder die Wohnung lassen, denn häu-
fig werden Notfälle vorgetäuscht.

Der Vortrag wurde ergänzt, indem ein 
Ehepaar erzählte, wie es einen mas-
siven Betrugsversuch rasch und um-
sichtig gemeistert hat. Das Paar wurde 
inzwischen mit dem Preis für Zivil-
courage ausgezeichnet.

Zum Abschluss gab Evelyn Lang Ein-
blicke in Zahlen, Daten, Fakten zu 
Schäden durch Trickbetrüger. 

Die Veranstaltung fand statt in Koope-
ration mit dem Referat Prävention des 
Polizeipräsidiums Ravensburg sowie 
ideeller Unterstützung der Bürgerstif-
tung Weingarten.

Text: Mathilde Berger
Bild: Sabrina Laux
.

NACHBARSCHAFTSHILFE WEINGARTEN E.V.

Umgang mit Menschen mit Demenz
Die Nachbarschaftshilfe Weingarten e.V. lädt alle Helferinnen und Helfer, Vereinsmitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer öffent-
lichen Informationsveranstaltung ein. Termin ist Mittwoch, der 24. Juni, um 18 Uhr; Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus St. Maria.

Als Referentin spricht Miriam von der 

Heydt, Leiterin des Netzwerks Demenz.

Thema des Abends ist „Wissen und all-
tagstaugliche Hilfe für den Umgang mit 
Menschen mit Demenz“. Das Krank-
heitsbild Demenz ist komplex und for-
dert täglich alle Beteiligten neu her-
aus. Die Betreuung und Versorgung 
von Menschen mit Demenz ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die pflegen-
de Angehörige, Zugehörige und frei-
willig Helfende an ihre körperlichen 
und seelischen Grenzen bringen kann. 
Als Referentin spricht Miriam von der 

Heydt, Leiterin des Netzwerks Demenz. 
Ziel der Veranstaltung ist praxisnahe Un-
terstützung im Alltag: Welche Strategien 
helfen im Umgang mit Demenzerkrank-
ten, wie man sicher und einfühlsam kom-
muniziert und welche Ressourcen das 
Netzwerk Demenz bereitstellt. Kommen 
Sie vorbei und vielleicht möchten Sie 
im Anschluss Helferin beziehungsweise 
Helfer der Nachbarschaftshilfe Weingar-
ten werden?

Denn die ehrenamtliche Tätigkeit in 
der Nachbarschaftshilfe wird von den 
meisten Helferinnen und Helfern als 
sinnstiftend beurteilt und ist deshalb 
sehr häufig nicht nur für die unterstützte 
Person ein persönlicher Gewinn. Mel-
den Sie sich gerne unter info@nachbar-
schaftshilfe-weingarten.de

Text: Nachbarschaftshilfe
Bild: privat
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ALIBI - STUDENTISCHER KUL

AHMADIYYA GEMEINDE WEINGARTEN

Gemeinsam gegen Not: Spenden für die Tafel
Unter dem Motto „Liebe für alle, Hass für keinen“ setzt die Ahmadiyya Muslim Gemeinde Weingarten ein Zeichen für Zusammenhalt. Am 16. Juni hat 
sie eine neue Hilfsinitiative gestartet: Künftig unterstützt die Gemeinde die örtliche Tafel zweimal monatlich mit Sachspenden.

Schallplattenabend
Das alibi öffnet am 21. Juni seine Tore für alle Freunde der Vinylmusik.

Zum Auftakt der Aktion haben 20 Mit-
glieder der Ahmadiyya Muslim Ge-
meinde Weingarten Lebensmittel und 
Hilfsgüter im Wert von 250 Euro an die 
örtliche Tafel übergeben. Die Übergabe 
war geprägt von herzlichen Begegnun-
gen und dem gemeinsamen Wunsch, 
Menschen in der Region zu unterstüt-
zen.
Für die Gemeinde ist die Aktion mehr 
als eine einmalige Spende. „Unser 
Glaube lehrt uns, dass wir uns um un-
sere Mitmenschen kümmern müssen“, 
betont Imam Basil Javid. Der Dienst 
an der Menschheit sei ein zentraler Be-
standteil des Glaubens und Ausdruck 
gelebter Verantwortung für die Gesell-
schaft.

Um dauerhaft zu helfen, hat die Ge-
meinde beschlossen, die Unterstützung 
der Tafel fest zu etablieren. Künftig 
werden ehrenamtliche Helfer zweimal 
monatlich Lebensmittelspenden über-
geben. Damit möchte die Gemeinde ei-
nen verlässlichen Beitrag für bedürfti-
ge Menschen leisten und zugleich den 
sozialen Zusammenhalt in Weingarten 
stärken.
Die Verantwortlichen der Tafel begrüß-
ten das neue Engagement und dankten 
der Gemeinde für die Unterstützung, 
die Menschen in schwierigen Lebens-
lagen direkt zugutekommt.

Text und Bild: Ummad Ahmad

Di
Renaissance. Und damit ist nicht ge
meint, dass man sie sich als Dekoration
an die 
plattenverkäufe steigen, und es werden 
auch wieder massenhaft neue Platten 
gepresst und herausgebracht.
Daher möchten wir allen Enthusiasten 
der 
Entdeckungen 
anderen zu teilen. 
Juni, ab 16 Uhr kann man in unseren 
Räumen 

FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGARTEN

Kulturreise zum Kammermusikfestival „Trame Sonore“
Das Kammermusikfestival TRAME SONORE lockt alljährlich zahlreiche Musikfreunde nach Mantua. Unter der Leitung von Angela Mennig-Saiger und 
Hans Saiger ist zum wiederholten Male eine Gruppe von 45 musikbegeisterten Personen vom 29. Mai bis 1. Juni in die lombardische Partnerstadt gereist.

Ein Besuch der Geigenstadt Cremo-
na bildete den stimmigen Auftakt die-
ser Kulturreise. Bei strahlendem Son-
nenschein und frühsommerlichem 
Flair wurde die Gruppe -  zusammen 
mit zahlreichen Freunden aus Mantua 
-  mit einem Aperitivo sehr herzlich 
empfangen. 
Während des Konzertwochenendes 
konnten die Besucher aus einem An-
gebot von 140 Konzerten an 35 spek-
takulären Orten wählen, darunter 
beispielsweise dem Spiegelsaal im 
Palazzo Ducale, dem Teatro Bibiena 
oder der Gonzagakirche Santa Barbara, 
die zu Monteverdi-Zeiten extra für die 
Musik erbaut worden ist. Internationa-
le Spitzenensembles musizierten auf 
höchstem Niveau! Die gelungene und 
einmalige Symbiose aus Architektur, 
Kunst, Klang und dem Hauch der gro-
ßen Geschichte ließ die Veranstaltung 

zum Gesamtkunstwerk werden. 
Ganz unter dem Motto der Begegnung 
stand das musikalische Incontro der 
beiden Partnerstädte: Licia Mari und 
Angela Mennig-Saiger hatten dazu ein 
kleines Programm zusammengestellt. 
Musikerinnen beider Partnerstädte 

brachten die selten zu sehende Kirche 
Sant Egidio zum Klingen. Ein Gesangs-
ensemble aus Weingarten unter der Lei-
tung von Maestro Ulrich Niedermaier 
brachte gemeinsam mit dem Ensemble 
Lusit Orpheus zwei Werke von Thomas 
Tallis zur Aufführung. 

So klingt Freundschaft! Während der 
drei Tage ließ sich die begeisterte Rei-
segruppe inspirieren, nicht nur von den 
großen Namen der Gonzagastadt wie 
Vergil sowie Monteverdi, Mantegna 
und Giulio Romano, sondern auch von 
Stadtführerin Francesca Ghizzardi und 
Paolo Corbellani, der die Privatinitia-
tive der Peschiera, eines im Entstehen 
begriffenen Museums, vorstellte. Hans 
Saiger gab mit seinen kunsthistorischen 
Ausführungen interessante Einblicke 
in das Leben und Wirken von Andrea 
Mantegna.
Mit einem typisch lombardischen 
Abendessen fand diese Kulturreise ih-
ren festlichen Abschluss. „Es war eine 
Traumreise... Ich werde wiederkom-
men“, so das Fazit einer Teilnehmerin.

Text: Angela Mennig-Saiger
Bild: privat

STÄDTEPARTNERSCHAFT
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ALIBI - STUDENTISCHER KULTURVEREIN E.V.

Schallplattenabend
Das alibi öffnet am 21. Juni seine Tore für alle Freunde der Vinylmusik.

Die Schallplatte erlebt zurzeit eine 
Renaissance. Und damit ist nicht ge-
meint, dass man sie sich als Dekoration 
an die Wand hängt. Denn die Schall-
plattenverkäufe steigen, und es werden 
auch wieder massenhaft neue Platten 
gepresst und herausgebracht.
Daher möchten wir allen Enthusiasten 
der Platte die Möglichkeit geben, ihre 
Entdeckungen und Lieblingsplatten mit 
anderen zu teilen. Am Sonntag, den 21. 
Juni, ab 16 Uhr kann man in unseren 
Räumen die eigenen Platten einem in-

teressierten Publikum vorspielen und 
danach auch noch ein paar Worte ver-
lieren, warum man sie gerne hört.
Komm gerne vorbei und lass Dich von 
anderen Musikliebhabern mit neuen 
Ideen inspirieren oder bring selbst Dei-
ne Platte mit und lass andere an Deinem 
Musikgeschmack teilhaben. Je nach 
mitgebrachten Platten kann alles da-
bei sein: Von „Dark Side of the Moon”, 
über „Die Toten Hosen” bis hin zu Dir 
vielleicht noch unbekannten Hits. 
Eintritt frei. 

Weitere Veranstaltungen 
Auch in den nächsten Tagen bietet das alibi in der St.-Longinus-Straße 1 
wieder ein diverses Kulturprogramm für die Weingartener an.

KULTUR

WM-Spiele im alibi
Nach einem hervorragenden Auftakt 
gegen Curacao mit 7:1 freut sich Fuß-
ball-Deutschland auf die nächsten Spie-
le, und wir als alibi übertragen diese 
auch weiterhin. Komm gerne bei uns 
vorbei und schaue bei einem kühlen 
Getränk mit vielen anderen Fans bei 
uns auf der großen Leinwand die nächs-
ten Spiele an, denn gemeinsam schaut’s 
sich besser. 
20. Juni: Gegen die Elfenbeinküste
25. Juni: Gegen Ecuador 
Geöffnet je ab 20 Uhr, Eintritt frei

International Evening
Die Hochschulen Weingartens locken 
inzwischen eine Vielzahl internatio-

naler Studierender nach Oberschwa-
ben. Traditionellerweise wird drei mal 
pro Semester verschiedenen Studenten 
die Bühne gegeben, ihr Heimatland im 
alibi interessierten Leuten vorzustel-
len. Am 22. Juni ist Namibia dran. Ab 
20.15 Uhr führen die internationalen 
Studenten eine Präsentation vor und 
laden anschließend zu Fragen und zum 
Gespräch ein. Darüber hinaus bringen 
sie auch ein paar kulinarische Leckerei-
en Namibias mit. Vorbeischauen lohnt 
sich also, denn die Studenten planen, 
dieses mal live vor dem alibi zu grillen. 
Eintritt frei. 

Texte: alibi

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
VERFLUCHT NORMAL
Dass ein ehemaliges „Problemkind“ 
später mit dem Orden des British Empi-
re ausgezeichnet würde, hätte niemand 
erwartet – am wenigsten John Davidson 
selbst. In den 1980er-Jahren wächst er 
in einer Kleinstadt auf und entwickelt 
starke, später als Tourette-Syndrom di-
agnostizierte Ticks. Statt Verständnis 
erlebt er Ablehnung. Erst die Begeg-
nung mit seinem Freund Murray und 
dessen Mutter Dottie bringt die Wende: 
Sie nimmt ihn auf, gibt ihm Arbeit und 
neuen Halt. Drama

Fr 19.06. 19.30 Uhr
Sa 20.06. 18.30 Uhr
So 21.06. 19.30 Uhr
Di 23.06. 19.30 Uhr (Englisch OmU)
Mi 24.06. 19.30 Uhr

TRULY NAKED
Alec, ein introvertierter Teenager, der 
das Leben durch die Brille der Porno-
filmproduktion betrachtet, die er mit 
seinem Vater von zu Hause aus betreibt. 
Er schneidet die Filme und inszeniert 
seinen Vater darin auch. Dann zieht sei-

ne Familie in eine Küstenstadt. Alec 
hofft auf einen Neuanfang, ohne seinen 
ungewöhnlichen Alltag preiszugeben. 
Durch ein Schulprojekt lernt er Nina 
kennen. Mit wachsender Nähe zu ihr 
erlebt er echte Verletzlichkeit und ver-
steht, was es bedeutet, wirklich gesehen 
zu werden. Drama

Fr 19.06. 20.30 Uhr
Sa 20.06. 21.00 Uhr (Englisch OmU)
So 21.06. 20.30 Uhr
Di 23.06. 20.30 Uhr
Mi 24.06. 20.30 Uhr (Englisch OmU)

ICH VERSTEHE IHREN UNMUT 
Heike arbeitet in der Gebäudereini-
gung und vermittelt täglich zwischen 
Kund*innen, Unternehmensleitung und 
Reinigungskräften. Nachdem sie ver-
sucht hat, eine Arbeitskraft eines Sub-
unternehmers abzuwerben, droht die-
ser, seine Unterstützung einzustellen. 
Heike gerät in einen Konflikt zwischen 
ihrer Verantwortung gegenüber den 
Mitarbeitenden und den Bedingungen 
des Niedriglohnsektors. Drama

Fr 19.06. 18.30 Uhr

So 21.06. 18.30 Uhr
23.06. - 24.06. 18.30 Uhr

MEIN LEBEN, MEIN DING 
Barberie Bichette, die man zu ihrem 
Leidwesen Barbie nennt, mag schön 
gewesen sein, eine gute Mutter, eine 
verlässliche Kollegin, eine großartige 
Liebhaberin, ja, vielleicht... aber das 
war, bevor sie unausweichlich 55 wur-
de (also fast 60 und bald noch älter!) 
Jetzt erscheint ihr das Leben finster, 
heftig und absurd. Es macht ihr Angst. 
Aber wie soll sie etwas ändern, wenn 
sie immer noch nicht weiß, wer sie ist 
und was sie will? Tragikomödie

Do 25.06. - Fr 27.06. 18.30 Uhr
Sa 27.06. - So 28.06. 19.30 Uhr

KOMMUNIST 
Als enger Vertrauter von Erich Hone-
cker stieg Egon Krenz bis zum Staats-
chef der DDR auf. Doch seine Amtszeit 
dauerte nur 50 Tage. Nach der Wie-
dervereinigung 1990 wurde er wegen 
seiner Mitverantwortung für die Mau-
ertoten zu sechseinhalb Jahren Haft 

verurteilt. Seit seiner Entlassung lebt er 
an der Ostsee. In „Kommunist“ zeich-
net Regisseur Lutz Pehnert den Auf-
stieg und Fall von Egon Krenz nach. 
Der Film beleuchtet seine politischen 
Entscheidungen und wirft zugleich ei-
nen neuen Blick auf den Niedergang 
der DDR. Dokumentarfilm
Do 25.06. 19.30 Uhr
Sa 27.06. 21.30 Uhr
So 28.06. 18.00 Uhr

THE LOVE THAT REMAINS 
Anna und Magnús leben mit ihren drei 
Kindern und Hund an Islands Küste. 
Während Maggi als Hochseefischer oft 
tagelang unterwegs ist, wartet Anna auf 
ihren Durchbruch als Künstlerin. Trotz 
ihrer Trennung verbringen sie weiterhin 
viel Zeit miteinander und teilen den Fa-
milienalltag. Der Film begleitet sie bei 
der Frage, ob sie nur der Kinder wegen 
verbunden bleiben – oder ob noch eine 
besondere Form von Liebe zwischen 
ihnen besteht. Tragikomödie

Do 25.06. - So 28.06. 20.30 Uhr
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F

Plätzler
Der große Flohmarkt des Fördervereins Fasnetsmuseum und der Plätzlerzunft wird am morgigen Samstag (20. Juni) stattfinden. Von 6 bis 16 Uhr wird 
der Festplatz zum Treffpunkt für Sammler, Trödelspezialisten und Schnäppchenjäger. Eine vorherige Anmeldung für Standbetreiber ist nicht erforderlich.

Live: PantoMagic 
Am Samstag, 20. Juni, um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse

PantoMagic bringt eine fesselnde Kom-
bination aus Witz und Magie auf un-
sere Bühne. Magier Marco Miele prä-
sentiert mit seinem Partner Pablo eine 
einzigartige Show. Die Show lässt Sie 
eintreten in eine wundersame Welt, wo 
unerklärliche Phänomene nicht nur das 
Publikum um den Verstand bringen. 
Marco beherrscht es meisterhaft, sei-
nen Zuschauern mit faszinierenden Il-
lusionen die Sprache zu verschlagen … 
wäre da nicht der unmögliche Pablo! 
Der eifrige Pantomime hat sich in den 
Kopf gesetzt, der Magie auf sehr kre-

ative Weise auf die Sprünge zu helfen 
und stellt Marcos Geduld auf eine harte 
Probe. Widerwillig lässt sich der Magi-
er auf seinen hartnäckigen Mitstreiter 
ein, was für eine Überraschung nach 
der anderen sorgt! Lassen Sie sich von 
einer mitreißenden Show voller Hu-
mor und Magie begeistern, die schon 
die Ehrlich Brothers mit »Wahnsinn!« 
bezeichnet haben.
VVK 23 Euro / erm. 20 Euro und AK 
26 Euro / erm. 23 Euro 
Ermäßigung gilt auch für Linse-Mit-
glieder!

Heilig-Blut-Fest 2026
Am Sonntag, den 5. Juli, feiert die Kirchengemeinde St. Martin ihr jährli-
ches Heilig-Blut-Fest. 

Live: Konzert der Bigband  
Ravensburg 
Am Freitag, 26. Juni, um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse

Die Bigband Ravensburg bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm aus Jazz, 
Swing und Latin – von klassischen Big-
band-Stücken der 40er- und 50er-Jah-
re bis hin zu modernen Arrangements.  
Neben Instrumentalstücken gehören 
auch Gesangstitel aus dem American 
Songbook und Bigband-Versionen 
bekannter Popsongs zum Repertoire.  
Die Konzerte dauern etwa zweieinhalb 
Stunden und zeigen die ganze Vielfalt 
des Bigband-Sounds. In großer Beset-
zung sorgt die Band für ein unvergess-

liches Konzerterlebnis voller Energie 
und Spielfreude.
Die Bigband Ravensburg e.V. entstand 
2004 aus der Bigband der Musikschu-
le Ravensburg und feierte 2024 ihr 
20-jähriges Jubiläum. Seit Anfang 2024 
wird sie vom Jazz-Pianisten David Köl-
ling geleitet, der auch als Musiklehrer 
und aktiver Musiker in der Region tätig 
ist. Sängerin Ute Scherf-Clavel ergänzt 
die Band mit Jazz- und Pop-Interpre-
tationen.
Eintritt auf Spendenbasis.

Um 9.30 Uhr beginnt der feierliche 
Festgottesdienst, zu dem zahlreiche 
Standartenträger in die Basilika einzie
hen werden. An diesem Festtag nimmt 
ein großer 
teil, die auch am Blutfreitag in Wein
gart
Hubert Veeser aus der Pfarrei Maria 
Steinbach. Wir freuen uns sehr, dass 
er unsere Einlad
Im Anschluss an die Messe findet im 

Vernissage „Ich sehe was, was 
Du nicht siehst!“
Die Sommer-Ausstellung in den Räumen des Kulturzentrums Linse wird 
vom Leistungskurs Bildende Kunst des Gymnasiums Weingarten gestaltet. 
Die Vernissage findet am 28. Juni um 15 Uhr statt.

Unter dem Titel „Ich sehe was, was Du 
nicht siehst“ werden Arbeiten gezeigt, 
welche die Schülerinnen und Schüler 
im Laufe von zwei Jahren intensiver 
künstlerischer Auseinandersetzung im 
Leistungskurs und im Abitur geschaf-
fen haben. Die Ausstellung vereint 
großformatige Zeichnungen und Ma-
lereien, fotografische Arbeiten sowie 
architektonische Entwürfe und macht 
dabei unterschiedliche persönliche 
Sichtweisen sichtbar. Im Mittelpunkt 

steht die Suche nach dem eigenen Blick 
– auf das Kleine und Große, das Offen-
sichtliche und das Verborgene. Neben 
Arbeiten, die im Unterricht entstanden 
sind, werden auch freie Werke präsen-
tiert, die unabhängig von konkreten 
Aufgaben entwickelt wurden. Gerade 
diese eigenständigen Projekte geben 
einen besonderen Einblick in die indivi-
duelle kreative Entwicklung der jungen 
Künstlerinnen und Künstler.
Eintritt frei!

Fête de la Musique im  
Stadtgarten
Am Sonntag, 21. Juni, ab 17 Uhr im Stadtgarten, präsentiert vom Kultur-
zentrum Linse.

Am 21. Juni ist es wieder soweit! Ab 17 
Uhr lädt das Kulturzentrum Linse zur 
diesjährigen Fête de la Musique nach 
Weingarten in den Stadtgarten ein. Je-
des Jahr zum Sommeranfang am 21. 
Juni erklingt das Fest der Musik. Das 
ursprünglich aus Frankreich stammen-
de Straßenmusik-Festival hat sich mitt-
lerweile über Europa und darüber hin-
aus ausgebreitet, seit über 20 Jahren 
findet es nun in Weingarten statt.
Idee dahinter ist, die Musik als Kunst 
ohne Grenzen zu feiern und sie allen 
zugänglich zu machen, das heißt, die 
Musikerinnen und Musiker spielen 
ohne Gage und das Publikum zahlt 
keinen Eintritt. Im wunderbaren Am-

biente des Stadtgartens werden acht 
Chöre – Chorhaufen, CHORifeen and 
friends, Chortett, FUNtastiK, POPp-
CHOR, Vielklang und Vokalitäten – auf 
der Bühne stehen. Zuhörerinnen und 
Zuhörer können sich auf einen Abend 
mit einem schwungvollen, abwechs-
lungsreichen Programm und schönem 
Chorgesang freuen!
Die Fête de la Musique werden wir 
stimmungsvoll mit einem gemeinsa-
men Lied ausklingen lassen, das alle 
zusammen, Chöre und Publikum sin-
gen werden.
Freier Eintritt!

Texte: Kulturzentrum Linse

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzert
Der Musikverein Horgenzell zu Gast beim Promenadenkonzert am 24. Juni um 19.30 Uhr.

Nachdem wir, der Musikverein Hor-
genzell, im vergangenen Jahr 125-jäh-
riges Vereinsjubiläum gefeiert haben, 
starten wir mit unserem neuen Dirigen-
ten Matthias Preiss mit viel Freude und 
Begeisterung durch.
Mehr als 60 motivierte Musikerinnen 
und Musiker wollen das Publikum in 

Weingarten musikalisch begeistern und 
die einzigartige Atmosphäre im Stadt-
garten genießen. Im Programm werden 
Hits von Abba bis Bon Jovi sowie den 
„Fäschtbänklern” und auch traditionel-
le Blasmusik gespielt. 
 
Text und Bild: MV Horgenzell

AL

Herzliche Glückwünsche: 
Christl T
Unser langjähriges Mitglied, Christl Toth, hat am 4. Juni ihren 90. Geburts-
tag gefeiert. 

Dieser Festtag wurde groß mit Fami
lie und geladenen G
Auch Oberbür
überbrachte Glückwünsche der Stadt 
Weingarten. Die Altdorfer Trachtengil

BLUTFREIT
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FASNETSMUSEUM

Plätzler-Flohmarkt auf dem Festplatz
Der große Flohmarkt des Fördervereins Fasnetsmuseum und der Plätzlerzunft wird am morgigen Samstag (20. Juni) stattfinden. Von 6 bis 16 Uhr wird 
der Festplatz zum Treffpunkt für Sammler, Trödelspezialisten und Schnäppchenjäger. Eine vorherige Anmeldung für Standbetreiber ist nicht erforderlich.

Für die Zufahrt und Platzreservierung 
gelten folgende Regeln: Bereits heute 
am Freitag besteht von 17 bis 19 Uhr 
wieder die Möglichkeit, am Vortag des 
Flohmarktes Fahrzeuge abzustellen und 
so einen festen Standplatz zu reservie-
ren. Anschließend wird der Platz bis 
Samstagmorgen um 4 Uhr geschlos-
sen. Der Verkauf beginnt um 6 Uhr. 
Schon in den frühen Morgenstunden 
sind die Jäger und Sammler auf der Su-
che nach Raritäten und Schnäppchen 
unterwegs. Bei gutem Wetter bieten bis 
zu 300 Stände Altes oder auch Kurioses 
an. Auch dieses Jahr wird die Plätzler-
zunft einen eigenen Stand betreiben, 
so dass die Sammler von Fastnachts-
artikeln auf ihre Kosten kommen. Im 

Schatten der Bäume wird es den be-
währten Kinderflohmarkt geben, wofür 
keine Standgebühren erhoben werden. 
Die Gruppe der Schlösslenarren bietet 
Kaffee und Kuchen an. Besucher wer-
den dringend gebeten, das Halteverbot 
an der Straße zu beachten und die aus-
gewiesenen Parkplätze bei den Schulen 
sowie am Kultur- und Kongresszent-
rum zu nutzen.
Wichtige Informationen: Standgebüh-
ren: 8 Euro pro Meter, Kinderflohmarkt 
frei, Zufahrt: Freitag, 17 bis 19 Uhr, 
Samstag ab 4 Uhr, Flohmarkt-Hotline 
unter Telefon 0176 / 76 702 143 oder 
flohmarkt@plaetzlerzunft.de

Text und Bild: Andreas Reutter

Heilig-Blut-Fest 2026
Am Sonntag, den 5. Juli, feiert die Kirchengemeinde St. Martin ihr jährli-
ches Heilig-Blut-Fest. 

Um 9.30 Uhr beginnt der feierliche 
Festgottesdienst, zu dem zahlreiche 
Standartenträger in die Basilika einzie-
hen werden. An diesem Festtag nimmt 
ein großer Teil der Blutreitergruppen 
teil, die auch am Blutfreitag in Wein-
garten dabei sind. Zelebrant ist Pater 
Hubert Veeser aus der Pfarrei Maria 
Steinbach. Wir freuen uns sehr, dass 
er unsere Einladung angenommen hat.
Im Anschluss an die Messe findet im 

Klostergarten ein Frühschoppen mit 
Mittagessen statt, der von der Blutfrei-
tagsgemeinschaft organisiert wird. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt die 
Stadtkapelle Weingarten. Stets beliebt 
ist auch die reichhaltige Kuchentheke. 
Und so laden wir Sie alle herzlich dazu 
ein, diesen Festtag für Weingarten mit 
uns zu begehen.

Text: Ralf Ziemann

Am Sonntag, 21. Juni, ab 17 Uhr im Stadtgarten, präsentiert vom Kultur-
zentrum Linse.

BRAUCHTUM

PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Hauptversammlung
Am Freitag, 26. Juni 2026, um 20 Uhr findet die Hauptversammlung mit 
Wahlen im Gemeindehaus St. Martin statt.

Auf der Tagesordnung gemäß Satzung 
stehen folgende Themen: 
 1. Begrüßung 
 2. Bericht der Vorstandschaft 
 3. Kassenprüfungsbericht 
 4.  Entlastung des Vorstands und des 

Zunftrats 
 5. Wahlen des Zunftrats
 6.  Bestätigung der Gruppenführerin 

Rote & Weiße Plätzler 
 7. Wahl der Kassenprüfer 
 8.  Entscheidung über eingegangene 

Anträge 
   Anträge auf Ergänzung der Tages-

ordnung müssen bis eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden. 

 9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Text: Bettina Niederer

ALTDORFER TRACHTENGILDE 1830 WEINGARTEN E.V.

Herzliche Glückwünsche:  
Christl Toth
Unser langjähriges Mitglied, Christl Toth, hat am 4. Juni ihren 90. Geburts-
tag gefeiert. 

Dieser Festtag wurde groß mit Fami-
lie und geladenen Gästen begangen. 
Auch Oberbürgermeister Clemens Moll 
überbrachte Glückwünsche der Stadt 
Weingarten. Die Altdorfer Trachtengil-

de wünscht Christl Toth noch viele ge-
meinsame Jahre in bester Gesundheit.

BLUTFREITAGSGEMEINSCHAFT WEINGARTEN E.V. 
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Fronleichnamsfest
Dieses Jahr haben die drei Kirchengemeinden der Stadt Weingarten das 
Fronleichnamsfest gemeinsam gefeiert. Den festlichen Rahmen bildeten 
die Altdorfer Trachtengilde sowie Abordnungen der Stadtgarde und der 
Blutreitergruppe. 

Musikalisch wurde die Heilige Messe 
von Mitgliedern des Städtischen Or-
chesters begleitet. Pfarrer Franklin war 
von unseren farbenfrohen Trachten und 
den prächtigen Radhauben sowie den 
Männern im Gehrock und Zylinder sehr 

angetan. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen ließen wir  den Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen  ausklingen.

Texte und Bilder: Steffani Israel

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Vom Ostertal aufs Bleicherhorn und durchs Birkachtal
Vom Parkplatz Ostertal wandern wir durch vier abwechslungsreiche Täler, über zwei Gipfel (Höllritzer Eck/ Bleicherhorn) auf 1.669 Meter und nach 
stärkender Einkehr auf der Mittelberg Alpe zurück zum Parkplatz.

Tischtennis-Jugend mit tollen
Leistungen bei BaW
Erstmals in der über 50-jährigen TT-Geschichte des SV Welfen Weingarten 
schafften 2026 drei Jugendliche die Qualifikation zur Baden-Württember-
gischen Rangliste. Das Ba-Wü–Turnier für die Altersklassen U13 und U14 
fand bereits statt, das Turnier für die U15er folgt am 20. Juni.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Wann: Sonntag, 21. Juni
Treffpunkt: 7 Uhr auf dem Festplatz In 
Weingarten oder 8.45 Uhr Parkplatz 
Ostertal. Rückkehr gegen 20 Uhr.
Gehzeit: rund 7 Stunden, 15,5 km, 670 
hm (Auf- und Abstieg).
Fahrpreis: 15 Euro für Mitglieder, Gäs-

te 2 Euro extra, Parkgebühr pro Pkw 
8 Euro.
Sonstiges: Voraussetzung sind Tritt-
sicherheit und Schwindelfreiheit. Wir 
nutzen Pkw. Bitte bei der Anmeldung 
mitteilen, wenn man auch Fahrer ist 
und ob man direkt ins Ostertal fährt. 

Mitnehmen: Vesper, ausreichend Trin-
ken, Stöcke, gutes Schuhwerk.
Anmeldung bei Wanderführerin Irene 
Klingler, E-Mail: klinglerirene@gmail.
com.
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt, gegebenenfalls Infor-

mationen  im Ansagetext unter Telefon 
0151 / 12 998 910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind willkommen!

Text: Margarete Schwarz

REITVEREIN OBERSCHWABEN

Drei Vereine – eine starke Gemeinschaft
Gemeinsam mehr erreichen in Weingarten: Die Plätzlerzunft und die Welfenfestkommission sowie der Reit- und Fahrverein Oberschwaben haben ihre 
Zusammenarbeit bei den großen Festen in der Region besiegelt. Das Motto: gegenseitige Unterstützung statt Konkurrenz.

Mit verlässlichen Partnern an der Spitze 
unterstützen sich die drei Vereine ge-
genseitig. Für die Plätzlerzunft stehen 
Zunftmeister Jens Rall und Vizezunft-
meister Christian Baier an vorderster 
Front. Die Welfenfestkommission wird 
vertreten durch die erste Vorsitzende 
Parinda Staudacher-Rall und den Zwei-
ten Vorsitzenden Peter Weber. Beim 
Reit- und Fahrverein Oberschwaben 
führen die erste Vorsitzende Susanne 
Zeiler und eine der weiteren Vorstände 
Meike Rösch die Geschicke. 
Und so funktioniert die Unterstützung: 
Der Reit- und Fahrverein engagiert sich 
jedes Jahr aktiv bei der Hauptfasnet so-
wie bei der großen Kommissionssitzung 
der Welfenfestkommission, die traditio-
nell kurz vor dem Welfenfest stattfindet. 

Darüber hinaus nehmen jährlich meh-
rere Reiterinnen und Reiter am großen 
Festzug des Welfenfests teil und ziehen 
durch die Straßen Weingartens. Im Ge-
genzug kann der Reit- und Fahrverein 
während des Pfingstturniers auf die tat-
kräftige Unterstützung der Plätzlerzunft 
und der Welfenfestkommission zählen. 
So zeigt sich, dass Vereinsarbeit heu-
te nur miteinander funktioniert. Durch 
die Zusammenarbeit können alle drei 
Veranstaltungen mit mehr Manpow-
er durchgeführt werden. Damit ist die 
Partnerschaft der drei Vereine ein star-
kes Zeichen für den Zusammenhalt in 
Weingarten.

Text: Heike Böhmer
Bild: privat

Drei Vereine, ein Team: Peter Weber, Parinda Staudacher-Rall, Jens Rall, Chris-

tian Baier, Susanne Zeiler und Meike Rösch (von links)

Am 16. Mai fand in Langensteinbach 
di
den-Württember
U13 und U14 statt. Für den SV Welfen 
hatten 
tungen bei den Regions
tungen der zwölfjährige Nico Ibold und 
der elfjährige Oskar Straub qualifiziert.
Beide Nachwuchsspieler kamen in der 
V
konnten sich teils in hart umkämpften 
Spielen auf hohem Niveau durchsetzen. 
Damit erreichten sie die Zwischenrun
de 
besten 16 Spielern ihrer Jahr
Baden-Württember
In der folgenden Zwischenrunde der 
G
teten sich die beiden Welfen-Talente 
dann herausragend gegen die starke
Konkurrenz – Nico Ibold blieb mit 3:0 
ungeschlagen, Oskar Straub gelang
eine 2:1-Spielbilanz.
Das Platzierungsspiel in der Endrunde 
ging schließlich 
verloren. Somit belegte 
seiner Altersklasse U14 einen fantasti
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TV WEINGARTEN E.V.

Deutsches 
Sport- 
abzeichen
Am 1. Juli muss die Abnahme des 
Sportabzeichens entfallen.

Der nächste Termin ist am 15. Juli 
2026.

Text: Achim Müller

SSV WEINGARTEN E.V.

Internationaler Nessenreben-Schwimmtag
Zum 7. Mal veranstaltet der SSV Weingarten am 20. Juni den Internationalen Nessenreben-Schwimmtag im Frei-
bad Weingarten.

Ab 8.30 Uhr wird im Freibad starker 
Schwimmsport gezeigt. Viele Sport-
ler und Sportlerinnen sind gemeldet 
und schwimmen im beheizten Becken 
um Bestzeiten und Podiumsplätze. Der 
SSV Weingarten freut sich über die gro-
ße Beteiligung beim diesjährigen Nes-
senreben-Schwimmtag. Neben den 50- 
und 100-Meter-Strecken werden auch 
die 200-, 400- und 800-Meter-Strecken 
ausgeschwommen. 
Mit einem reichhaltigen Buffet sorgt 

der SSV für das leibliche Wohl in den 
Pausen. Der Verein freut sich auf zahl-
reiche Besucher aus der Region. In-
formationen zum Wettkampf und den 
gemeldeten Schwimmerinnen und 
Schwimmer sind auf der Website des 
SSV unter Nessenreben- Schwimmtag 
zu finden.

Text: Andrea Sawatzki
Bild: privat

Vom Parkplatz Ostertal wandern wir durch vier abwechslungsreiche Täler, über zwei Gipfel (Höllritzer Eck/ Bleicherhorn) auf 1.669 Meter und nach 
stärkender Einkehr auf der Mittelberg Alpe zurück zum Parkplatz.

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Tischtennis-Jugend mit tollen 
Leistungen bei BaWü-Rangliste
Erstmals in der über 50-jährigen TT-Geschichte des SV Welfen Weingarten 
schafften 2026 drei Jugendliche die Qualifikation zur Baden-Württember-
gischen Rangliste. Das Ba-Wü–Turnier für die Altersklassen U13 und U14 
fand bereits statt, das Turnier für die U15er folgt am 20. Juni.

mationen  im Ansagetext unter Telefon 
0151 / 12 998 910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind willkommen!

Text: Margarete Schwarz

Gemeinsam mehr erreichen in Weingarten: Die Plätzlerzunft und die Welfenfestkommission sowie der Reit- und Fahrverein Oberschwaben haben ihre 
Zusammenarbeit bei den großen Festen in der Region besiegelt. Das Motto: gegenseitige Unterstützung statt Konkurrenz.

Darüber hinaus nehmen jährlich meh-
großen 

Festzug des Welfenfests teil und ziehen 
eingartens. Im Ge-

genzug kann der Reit- und Fahrverein 
während des Pfingstturniers auf die tat-
kräftige Unterstützung der Plätzlerzunft 
und der Welfenfestkommission zählen. 

 heu-
te nur miteinander funktioniert. Durch 
die Zusammenarbeit können alle drei 
Veranstaltungen mit mehr Manpow-
er durchgeführt werden. Damit ist die 
Partnerschaft der drei Vereine ein star-
kes Zeichen für den Zusammenhalt in 

Text: Heike Böhmer
Bild: privat

SPORT

Am 16. Mai fand in Langensteinbach 
die Rangliste der 20 besten Spieler Ba-
den-Württembergs in den Altersklassen 
U13 und U14 statt. Für den SV Welfen 
hatten sich nach hervorragenden Leis-
tungen bei den Regions-Jahrgangssich-
tungen der zwölfjährige Nico Ibold und 
der elfjährige Oskar Straub qualifiziert.
Beide Nachwuchsspieler kamen in der 
Vorrunde gut ins Turnier hinein und 
konnten sich teils in hart umkämpften 
Spielen auf hohem Niveau durchsetzen. 
Damit erreichten sie die Zwischenrun-
de und gehörten damit bereits zu den 
besten 16 Spielern ihrer Jahrgänge in 
Baden-Württemberg.
In der folgenden Zwischenrunde der 
Gruppendritten und -vierten behaup-
teten sich die beiden Welfen-Talente 
dann herausragend gegen die starke 
Konkurrenz – Nico Ibold blieb mit 3:0 
ungeschlagen, Oskar Straub gelang 
eine 2:1-Spielbilanz.
Das Platzierungsspiel in der Endrunde 
ging schließlich bei beiden Youngstars 
verloren. Somit belegte Nico Ibold in 
seiner Altersklasse U14 einen fantasti-

schen 10. Platz und Oskar Straub wurde 
bei den U13ern großartiger 12.
Für beide Jung-Welfen stellt dieses Er-
gebnis einen beachtlichen Erfolg dar. 
Die gezeigten Leistungen bestätigen 
ihre positive sportliche Entwicklung, 
die auch maßgeblich durch die hervor-
ragende Jugendarbeit des SV Welfen 
geprägt wird.

Oskar Straub und Nico Ibold (v.l.) 

vom SV Welfen Weingarten bei der Ba-

den-Württembergischen Rangliste in 

Langensteinbach.

Text und Bild: Uwe Panis

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Drei Spiele, drei Siege 
Bodenseeliga: 1.DV Schwerzi 2022- Tenne Ettenkirch 11:7 (28:20)
RDVA C-Liga: Schwerzi Darter - ASV Wangen 12:4 (26:10)
RDVA B-Liga: DC Rainbows 3 - Little Schwerzi 3:13 (14:27)

In der Bodenseeliga haben die Schwer-
zi’s im Nachholspiel gegen die Tenne 
aus Ettenkirch einen Arbeitssieg ge-
holt. Dabei ging das Team zu Beginn 
mit 3:1 in Führung. Zunächst konnten 
die Gäste ausgleichen, eher Weingarten 
den alten Abstand wieder herstellte zum 
5:3. Die Doppel waren ebenfalls ausge-
glichen, was die Sätze anging. Im vor-
letzten Block hat Schwerzi die Führung 
ausgebaut und führte zwischenzeitlich 
mit 8:4. Diese Führung hielt bis zum 
Endstand von 11:7 stand. Auf Platz 1 
geht es in die letzten beiden Spielen um 
den Aufstieg für Schwerzi’s. 
In der RDVA-C-Liga hat Weingar-
ten dank des Sieges einen Platz gut 
gemacht in der Tabelle. Gegen das 
Schlusslicht aus Wangen hatte man kei-

ne Mühe. Mit einem 6:0-Lauf gleich zu 
Beginn warf man früh den Grundstein 
zum 12:4-Sieg und kletterte als Neuling 
auf Platz 4. Das B-Ligateam konnte im 
Schussentalderby bei den Waldseeern 
die Favoritenrolle klar ausspielen. Bei 
den Abstiegsbedrohten Rainbows star-
tete man gut ins Match und lag mit 0:4 
in Führung. Diese Führung baute man 
in der Folge kontinuierlich weiter aus 
über die Zwischenergebnisse von 1:7 
und  2:10 zum letztendlichen 3:13-Der-
bysieg. Von Platz 2 aus geht’s ins letzte 
Saisonspiel am 27. Juni. 
Danke an alle Unterstützer bei den 
Heim- und Auswärtsspielen.

Text: Thomas Ströh

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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REALSCHULE WEINGAR

Ehemaligentr
„SMV Ball Reloaded“: Die Realschule lädt am 11. Juli zum Wiedersehen am Welfenfest ein. 

VDK OV-WEINGARTEN

Ausflug zur Gartenschau: jetzt anmelden!
Der VdK OV Weingarten organisiert am 5. September eine Busfahrt zur Gartenschau nach Ellwangen und bittet alle Interessierten, sich anzumelden. 
Sehr geehrte Mitglieder,

Am Welfenfestsamstag lädt der För
de
zum ersten Ehemaligentreffen ein. Un
ter 
öffnet die Realschule am Samstag, 11. 
Juli, von 14 bis 18 Uhr ihre Türen für 
alle, die einst durch ihre Flure gelau
fen sind – ehemalige Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte und alle, die der 

wir sind in der Planung und würden uns 
freuen, von Ihnen zu hören, ob Interes-
se besteht beziehungsweise ob Sie sich 
schon anmelden möchten. Anmeldung 
oder vorab schon weitere Informatio-
nen gibt es unter der Telefonnummer 
0751 / 353 063 bei der stellvertretenden 
Vorsitzenden Ursula Fuchs sowie per 
Mail an ov-weingarten@vdk.de. Geben 

Sie bitte auch Ihre Mitgliedsnummer im 
Sozialverband VdK an. Die Busplät-
ze werden nach Anmeldung verteilt. 
Wenn möglich bitten wir, dass Sie sich 
bis zum 30. Juni anmelden. Dies dient 
hauptsächlich der genaueren Planung.
Kostenbeteiligung für Mitglieder: 35 
Euro, für Nichtmitglieder 56 Euro. Die 
Überweisung richten Sie bitte mit An-

gabe der Mitgliedsnummer an das Kon-
to: Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. OV Weingarten

IBAN: DE12 6505 0110 0086 5117 40, 
BIC: SOLADES1RVB
Voraussetzung für den Ausflug sind 
mindestens 35 Teilnehmer/innen.

Wir suchen noch eine Vesperstube, in 
der wir nach dem Ausflug gemütlich 
zum Abschluss einkehren könnten. Ge-
naue Informationen dazu werden Ihnen 
dann über die Amtsblätter und unsere 
Homepage mitgeteilt. Wir freuen uns 
auf einen schönen Ausflugstag.

Text: Sabine Prang

Die geheime W
kräuter vor unser
Immer mehr Menschen zieht es in die Natur – voller Neugier auf die oft ver-
borgenen Schätze, die direkt am Wegesrand wachsen. Bei dieser Kräuterwan-
derung laden wir Sie ein, gemeinsam die Welt der heimischen Wildpflanzen 
zu entdecken, die seit Jahrhunderten für unser Wohlbefinden genutzt werden.

KINDERHOSPIZDIENST AMALIE 

Kleiderkarussell unterstützt 
AMALIE
Über eine Spende in Höhe von 1.000 Euro durfte sich der Kinderhospizdienst 
AMALIE freuen. Die Summe wurde von den ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen des Kleiderkarussells Wangen übergeben. 

Sabine Müllenberg vom Kinderhos-
pizdienst AMALIE nahm die Spende 
dankbar entgegen. Mit dem Geld wird 
die wichtige Arbeit des ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienstes un-
terstützt, der Familien mit schwerst-
kranken Kindern und Jugendlichen 
begleitet. Bei der Spendenübergabe be-
tonte Diakon Gerd Gunßer die große 
Bedeutung des ehrenamtlichen Engage-
ments im Kleiderkarussell Wangen. 
Nur durch den Einsatz der zahlreichen 
Ehrenamtlichen sei es möglich, regel-

mäßig soziale Projekte und Initiativen 
in Wangen und der Region finanziell 
zu unterstützen. 
Das Kleiderkarussell Wangen verbindet 
nachhaltiges Handeln mit sozialem En-
gagement. Die erwirtschafteten Über-
schüsse kommen regelmäßig gemein-
nützigen Zwecken zugute. 
Weitere Informationen unter: www.di-
akonie-oab.de

Text: Ralf Brennecke
Bild: privat

Wir gehen auf eine kleine Entdeckungs
reise und lernen essbare, heilkräftige 
und vielseitig verwendbare Pflanzen 
kennen, die uns oft erst auf den zwei
ten Blick ins Auge fallen. Es ist faszi
nierend, welche kraftvollen Heilmittel 
und köst
rer 
die vielfältigen Verwendungsmöglich
keiten der Pflanzen und wie sie unsere 
Gesundheit auf natürliche Weise un
ters
W
nehmen können, schauen wir uns ge

GESUNDHEIT

KINDERGARTEN

PAUL-GERHARDT-KINDERGARTEN

Buntes Treiben beim Sommerfest
Am 11. Juni hat der Paul-Gerhardt-Kindergarten ein buntes Sommerfest 
zum 350-Jahr-Jubiläum seines Namensgebers gefeiert. 

Eingeleitet wurde das Fest von Pfar-
rerin Eva Ulmer, die mit Impulsen an 
das Wirken von Paul Gerhardt erinner-
te und die Feier mit zahlreichen Lie-
dern einläutete. Höhepunkt war natür-
lich das bekannte Lied „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud“ (Paul Gerhardt, 
1607–1676), das von allen Kindern 
lautstark gesungen und mit Bewegun-
gen untermalt wurde.
Im Anschluss segnete Pfarrerin Eva 
Ulmer alle Besucher, und Kindergar-
tenleiterin Nora Fussenegger hieß alle 
herzlich willkommen. Die Feier und 
die Erkundungstour durch den Kinder-
garten wurden somit feierlich eröffnet. 
Zu sehen gab es viel, denn die Kinder 
haben sich zusammen mit ihren Erzie-
her*innen auf eine Zeitreise begeben. 
Viele Wochen beschäftigten sie sich mit 
dem Wirken und der Person Paul Ger-
hardts und so konnten zahlreiche Bil-
der und Kunstwerke bestaunt werden.
Weiter gab es im Garten viele Spiel-
möglichkeiten und sogar eine Schatz-
suche im Sandkasten. Für das leibliche 
Wohl wurde durch die Elternschaft ge-
sorgt, und so gab es ein umfangreiches 
Buffet mit herzhaften und süßen Le-
ckereien. Den Höhepunkt für Groß und 
Klein bildete aber eine mobile Eisdie-
le, die alle Besucher mit leckerem Eis 
verwöhnt hat.
Ein besonderer Dank gilt dem Diakoni-
schen Werk OAB (Oberschwaben All-

gäu Bodensee) und Martina Blattner. 
Die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
wurde durch das gemeinsame Feiern 
und einen lieben Blumengruß zum Aus-
druck gebracht.

Ein großes Dankeschön geht auch an 
die wunderbare Nora Fussenegger mit 
ihrem tollen Team, Pfarrerin Eva Ul-
mer, dem Elternbeirat und allen betei-
ligten Eltern und Kindern für so ein 
lebendiges und fröhliches Fest.

Text: Daniela Dörfler
Bild: privat

Studienfahrt KZ-Gedenkstätte Dachau
Die vhs Weingarten führt am Samstag, 27. Juni, eine Studienfahrt in die KZ-Gedenkstätte Dachau unter Leitung von Dr. Matthias Lindel durch. Zunächst 
findet in den Räumen der vhs eine historische Verortung des Holocausts sowie des KZ Dachaus statt. Im Anschluss fährt die Gruppe zur Gedenkstätte.

Das Konzentrationslager (KZ) in 
Dachau unweit von München nimmt 
al
ger einen besonderen Platz im System 
der NS-Konzentrationslager 
als Vorbild für die Errichtung weite
rer Lager und Ausbildungslager für 
KZ-Wachmannschaften gedient hat. 
Neben der Inhaftierung und Ausbeu
tung von Juden sowie weiterer von 
den Nationalsozialisten verfolgter 
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REALSCHULE WEINGARTEN

Ehemaligentreffen 
„SMV Ball Reloaded“: Die Realschule lädt am 11. Juli zum Wiedersehen am Welfenfest ein. 

Am Welfenfestsamstag lädt der För-
derverein der Realschule Weingarten 
zum ersten Ehemaligentreffen ein. Un-
ter dem Motto „SMV Ball Reloaded“ 
öffnet die Realschule am Samstag, 11. 
Juli, von 14 bis 18 Uhr ihre Türen für 
alle, die einst durch ihre Flure gelau-
fen sind – ehemalige Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte und alle, die der 

Schule verbunden geblieben sind. Die 
Veranstaltung bietet die seltene Mög-
lichkeit, alte Klassenkameraden wie-
derzusehen, gemeinsame Erinnerungen 
aufzufrischen und zu erleben, was aus 
der Schule geworden ist. 
Der Förderverein, der das Treffen orga-
nisiert, engagiert sich seit Jahren für die 
Belange der Realschule und ihrer Schü-

lerschaft. „Wir wollen den Welfenfest-
samstag nutzen, um die Gemeinschaft 
rund um unsere Schule zu stärken und 
Menschen zusammenzubringen, die 
hier vielleicht ihre prägendsten Jahre 
verbracht haben“, so Vorstand Reiner 
Martin. Alle Ehemaligen – unabhängig 
vom Abschlussjahr – sowie alle Lehr-
kräfte, sind herzlich willkommen. Wer 

noch Kontakt zu früheren Mitschüle-
rinnen und Mitschülern hat, darf die 
Einladung gern weitergeben. Der För-
derverein der Realschule (foerderver-
ein-rs-wgt@outlook.de) freut sich über 
eine rege Teilnahme, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Text: Reiner Martin

Die geheime Welt der Wild-
kräuter vor unserer Haustür
Immer mehr Menschen zieht es in die Natur – voller Neugier auf die oft ver-
borgenen Schätze, die direkt am Wegesrand wachsen. Bei dieser Kräuterwan-
derung laden wir Sie ein, gemeinsam die Welt der heimischen Wildpflanzen 
zu entdecken, die seit Jahrhunderten für unser Wohlbefinden genutzt werden.

Wir gehen auf eine kleine Entdeckungs-
reise und lernen essbare, heilkräftige 
und vielseitig verwendbare Pflanzen 
kennen, die uns oft erst auf den zwei-
ten Blick ins Auge fallen. Es ist faszi-
nierend, welche kraftvollen Heilmittel 
und köstlichen Zutaten direkt vor unse-
rer Haustür gedeihen. Wir besprechen 
die vielfältigen Verwendungsmöglich-
keiten der Pflanzen und wie sie unsere 
Gesundheit auf natürliche Weise un-
terstützen können. Damit Sie dieses 
Wissen auch praktisch mit nach Hause 
nehmen können, schauen wir uns ge-

meinsam die wesentlichen Merkmale 
zur Bestimmung von Pflanzen an und 
lernen den Umgang mit Bestimmungs-
büchern. So wird es Ihnen leichter fal-
len, heimische Pflanzen auch auf eige-
nen Spaziergängen zu erkennen und die 
Natur noch bewusster wahrzunehmen.
Die Wanderung findet am 30. Juni von 
18 bis 20.15 Uhr in Weingarten oder 
Ravensburg statt, der genaue Treff-
punkt wird rechtzeitig vor Veranstal-
tungsbeginn bekannt gegeben.

eiben beim Sommerfest
Am 11. Juni hat der Paul-Gerhardt-Kindergarten ein buntes Sommerfest 
zum 350-Jahr-Jubiläum seines Namensgebers gefeiert. 

SCHULEN

VOLKSHOCHSCHULE

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Be-
ratungen zur Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch un-
ter 0751 / 405-380 oder unter www.vhs-weingarten.de.

Glutenfrei genießen: Kuchen 
und Muffins ohne Verzicht
Wie gelingen saftige Kuchen, luftige Muffins und leckere Kleingebäcke 
ganz ohne Gluten? Ein Backkurs am 2. Juli zeigt Ihnen, wie einfach und 
alltagstauglich glutenfreies Backen sein kann – mit praktischen Tipps, er-
probten Rezepten und viel Genuss.

Wer glutenfrei backen möchte oder 
neue Rezeptideen sucht, hat am Don-
nerstag, 2. Juli, von 18 bis 21 Uhr die 
Gelegenheit, die Vielfalt der gluten-
freien Backküche kennenzulernen. Im 
Mittelpunkt des Kurses stehen Kuchen, 
Muffins und kleine Gebäcke, die sich 
schnell und unkompliziert zubereiten 
lassen. Gemeinsam probieren die Teil-
nehmenden verschiedene Rezepte aus 
und erfahren, wie mit einfachen Zuta-
ten schmackhafte Backwaren entste-
hen. Die vorgestellten Ideen eignen 
sich sowohl für den Alltag als auch für 
spontane Backaktionen. Dabei steht 
vor allem der Genuss im Vordergrund 
– denn selbst gebackene Kuchen und 
Muffins schmecken oft am besten.

Übrig gebliebene Köstlichkeiten dür-
fen nach dem Kurs mit nach Hause 
genommen werden. Zusätzlich erhal-
ten alle Teilnehmenden Rezeptblätter, 
damit das Nachbacken in der eigenen 
Küche problemlos gelingt. Mitzubrin-
gen sind ein Getränk, eine Schürze, ein 
Geschirr- und Spültuch sowie ein Be-
hälter für mögliche Reste.
Wichtig: In der vhs-Küche werden 
auch glutenhaltige Lebensmittel ver-
arbeitet. Wer ein Kontaminationsrisiko 
vermeiden möchte, sollte ein eigenes 
Handrührgerät und eine eigene Rühr-
schüssel mitbringen.
Anmeldeschluss ist der 28. Juni.

Texte: Bianca Scherer

Studienfahrt KZ-Gedenkstätte Dachau
Die vhs Weingarten führt am Samstag, 27. Juni, eine Studienfahrt in die KZ-Gedenkstätte Dachau unter Leitung von Dr. Matthias Lindel durch. Zunächst 
findet in den Räumen der vhs eine historische Verortung des Holocausts sowie des KZ Dachaus statt. Im Anschluss fährt die Gruppe zur Gedenkstätte.

Das Konzentrationslager (KZ) in 
Dachau unweit von München nimmt 
als eines der ersten „organisierten“ La-
ger einen besonderen Platz im System 
der NS-Konzentrationslager ein, da es 
als Vorbild für die Errichtung weite-
rer Lager und Ausbildungslager für 
KZ-Wachmannschaften gedient hat. 
Neben der Inhaftierung und Ausbeu-
tung von Juden sowie weiterer von 
den Nationalsozialisten verfolgter 

Gruppen wie insbesondere Sinti und 
Roma, Homosexueller sowie sowjeti-
scher Kriegsgefangener  diente das KZ 
Dachau auch zur Inhaftierung von zahl-
reichen politischen Gefangenen, wie 
zum Beispiel dem Widerstandskämp-
fer Georg Elser oder dem Theologen 
Martin Niemöller. Auch wenn Dachau 
im Gegensatz beispielsweise zu Aus-
chwitz-Birkenau nicht explizit als Ver-
nichtungslager konzipiert war, fanden 

dort schätzungsweise über 40.000 Men-
schen unter grausamen Umständen den 
Tod.  Weitere Informationen zum zeitli-
chen Ablauf und dem Programm finden 
Sie auf der Homepage der vhs oder im 
Programmheft. Die Studienfahrt kostet 
58,90 Euro. Eine Anmeldung sollte aus 
organisatorischen Gründen schnellst-
möglich erfolgen. 
 
Text: Jürgen Alexander Bader

Bild: Stefan Müller-Naumann / KZ-Ge-
denkstätte Dachau 

Das ehemalige Lagertor
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Vergangene Woche hat die vhs Weingar-
ten am Dienstagabend zu einem wohl-
tuenden Rückenfit-Training eingeladen, 
während Nicoles Achtsamzeit am Don-
nerstagvormittag mit einem energiegela-
denen Mama-Fitness-Kurs für gute Lau-

ne im Stadtgarten gesorgt hat.
Nächste Woche warten zwei weitere 
abwechslungsreiche Termine:
•  Dienstag, 23. Juni, 18.30 Uhr: After 

„Work“ out mit dem RehaZentrum 
Weingarten

•  Donnerstag, 25. Juni, 10 Uhr: Fit mit 
dem Bewegungsparcours mit der Bür-
gerstiftung Weingarten

Einfach vorbeikommen – kostenlos, un-
verbindlich und für jedes Fitnesslevel 
geeignet. Alle Termine gibt es auf Ins-

tagram und Facebook unter „weingar-
ten.erleben“, über den WhatsApp-Ka-
nal sowie unter www.weingarten-in.de.

Text: Stadtmarketing Weingarten

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 26 vom 22. bis 26. Juni im Haus am Mühlbach (HaM).

eingestiegen und bietet Ökostrom an. 
Kurz darauf folgten erste eigene Wind
kraft- und Freiflächen-Photovoltaikpro
jekte. 
Ziel ist es, mehr Ener
zeugen, 
gi
Indust
CO₂-Emissionen zu reduzieren. 
Seit 2013 setzt die TWS zudem auf 
Bür
rechte, um so auch zur Finanzierung Montag, 22. Juni 

14 Uhr Wanderer- Treffpunkt am HaM; 
14 Uhr Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul-
rike Plewa 

Dienstag, 23. Juni 
14 Uhr „Sing mit“ - Gemeinsames Sin-
gen in der Gruppe; 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 

14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
15 Uhr Lese-Café – nur für angemel-
dete TeilnehmerInnen; 
16 Uhr TV-Sportler 

Mittwoch, 24. Juni 
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren – Auf-

nahmestopp bis zum Sommer 

Donnerstag, 25. Juni 
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Englischkurs – fällt heute aus; 
14 Uhr Töpfern 

Freitag, 26. Juni 
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 

14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller 
Welt)

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
auf zahlreiche Besucher!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

Sport im Stadtgarten – Gemeinsam aktiv unter freiem Himmel
Der Stadtgarten bleibt in Bewegung! Beim Sport im Stadtgarten treffen sich jeden Dienstag um 18.30 Uhr und jeden Donnerstag um 10 Uhr bis zu 30 
Teilnehmende zum gemeinsamen kostenlosen Outdoor-Workout – und eines ist sicher: Je mehr mitmachen, desto mehr Spaß macht es!

BUND RA

Auf unbekannten Pfaden tief in den W
Einladung zur Exkursion am 28. Juni von 10 bis 13.30 Uhr: Auf geheimen Pfaden wandern wir vom Fuchsenloch zu Weihern und Wiesen, Hütten und 
Holzfällern sowie Bibern, Burgen und zum Stillen Bach.

SENIOREN

WEINGARTEN.IN STADTMARKETING GMBH

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

25 Jahre gemeinsam für die Region
TWS feiert Jubiläum. Die Vision der Städte Ravensburg und Weingarten ist aufgegangen.

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Die Geschäftsführer der TWS, Helmut 

Hertle (links) und Dr. Andreas Thiel-

Böhm.

Die Gründung der TWS war Ergebnis 
einer gemeinsamen Vision der Städte 
Ravensburg und Weingarten. Energie-
versorgung sollte nicht nur zuverlässig, 

sondern auch zukunftsfähig, nachhaltig 
und regional verankert sein. 25 Jahre 
nach dem Zusammenschluss der Stadt-
werke Ravensburg und Weingarten hat 
sich die TWS zu einem Unternehmen 
entwickelt, das die Menschen und 
Kommunen in Oberschwaben sicher 
mit Energie sowie Wasser versorgt und 
neue Lösungen für Wärme, Mobilität 
und Dienstleistungen entwickelt, sagt 
Dr. Andreas Thiel-Böhm, Geschäfts-
führer der TWS. Über 300 Mitarbei-
tende machen das Tag für Tag möglich.
Dabei hat die TWS früh begonnen, 
die Energiezukunft zu gestalten und 
zu zeigen, dass Klimaschutz und Ver-

sorgungssicherheit zusammengehören. 
„Von Anfang an war es uns wichtig, 
Ökologie und Ökonomie zusammen-
zubringen“ so Dr. Thiel-Böhm. Darü-
ber hinaus hat die TWS in den letzten 
25 Jahren Vereine, Kultur-, Sozial- und 
Umweltprojekte unterstützt. 
Andreas Thiel-Böhm leitet die Ge-
schäfte der TWS seit ihrer Gründung. 
Ende Juliwird er in den Ruhestand ge-
hen. Seine Nachfolge übernimmt To-
bias Koller.

Frühe Entscheidungen prägen die 
Entwicklung bis heute
Der Start der TWS im Jahr 2001 fiel in 

die Zeit der Liberalisierung des Ener-
giemarktes, Kunden können nun ihre 
Strom- und Gasanbieter frei wählen. 
Neue Wettbewerber erhöhten den Druck. 
Produktentwicklung, Vertrieb, Kunden-
service und Marketing gewannen an Be-
deutung. Vor diesem Hintergrund richtete 
sich die TWS auch organisatorisch neu 
aus und gründete 2007 mit der TWS Netz 
eine eigene Netzgesellschaft als Toch-
terfirma für Strom-, Gas-, Wärme- und 
Wassernetze in der Region.

Mehr Energie aus der Region für die 
Region
2008 ist die TWS in den Stromvertrieb 

 LANDRA

Interkultur
Unter dem Motto „DAFÜR!“ findet vom 27. September bis 11. Oktober die Interkulturelle Woche (IKW) im Landkreis Ravensburg statt. Das Motto ist 
ein aktiver Aufruf, sich für Vielfalt, gesellschaftlichen Zusammenhalt und eine starke Demokratie einzusetzen. 

Ab sofort sind Vereine, Institutionen, 
Ini
so
W
gestalten. Die bundesweite Initiative 
findet seit 1975 jährlich im Herbst statt 
und bringt Menschen unterschiedlicher
Herkunft zusammen.
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eingestiegen und bietet Ökostrom an. 
Kurz darauf folgten erste eigene Wind-
kraft- und Freiflächen-Photovoltaikpro-
jekte. 
Ziel ist es, mehr Energie regional zu er-
zeugen, den Anteil erneuerbarer Ener-
gien zu erhöhen und Haushalte und 
Industrie dabei zu unterstützen, ihre 
CO₂-Emissionen zu reduzieren. 
Seit 2013 setzt die TWS zudem auf 
Bürgerbeteiligungen über Genuss-
rechte, um so auch zur Finanzierung 

erneuerbarer Erzeugung und von Wär-
menetzen beizutragen. „Wer die Ener-
gieversorgung vor Ort weiterentwi-
ckelt, muss Erwartungen und Bedenken 
ernst nehmen, Beteiligung ermöglichen 
und zeigen, welchen Nutzen die Men-
schen davon haben“, sagt Helmut Hert-
le, Geschäftsführer der TWS Netz.
 
Infrastruktur für neue Anforderungen
Parallel hat die TWS ihre Strom-, Was-
ser- und Wärmenetze kontinuierlich 

weiterentwickelt. Der Ausbau erneu-
erbarer Energien, Wärmepumpen und 
Elektromobilität verändert die Anfor-
derungen an die Stromnetze. 

Gleichzeitig muss sich auch die Was-
serversorgung auf klimabedingte Be-
lastungen einstellen.  

In einer Zeit tiefgreifender Veränderun-
gen hat die TWS in den vergangenen 
25 Jahren wichtige Chancen genutzt 

und ist eine beständige und verlässliche 
Größe. „Das haben wir nicht allein ge-
schafft. Wir bedanken uns deshalb bei 
allen, die diese Entwicklung mitgetra-
gen und ermöglicht haben“, so Andreas 
Thiel-Böhm.
 
Text: Brigitte Schäfer
Bild: TWS

ISUV, KONTAKTSTELLE RAVENSBURG

Altersarmut nach Scheidung verhindern
Informationen zur Teilung von Renten- und Pensionsansprüchen.

Eine Scheidung hat oft Folgen für die 
finanzielle Absicherung im Alter. Wie 
Renten- und Pensionsansprüche im Ver-
sorgungsausgleich aufgeteilt werden 
und welche Auswirkungen dies auf die 
Altersvorsorge haben kann, erläutert ein 
Fachanwalt für Familienrecht und Me-
diator am 15. Juli um 19 Uhr in Ravens-

burg, Seestraße 44 (Caritas-Gebäude).
Die Veranstaltung richtet sich an Men-
schen in Trennungs- oder Scheidungs-
situationen sowie an alle, die sich 
frühzeitig informieren möchten. Der 
Versorgungsausgleich soll die wäh-
rend der Ehe erworbenen Renten- und 
Versorgungsansprüche fair aufteilen. 

Dennoch können sich daraus finanzielle 
Nachteile im Alter ergeben, insbeson-
dere für Personen mit geringeren eige-
nen Rentenanwartschaften.
Der Referent informiert über die ge-
setzlichen Regelungen, die Folgen für 
gesetzliche und betriebliche Renten so-
wie Beamtenpensionen und zeigt Ge-

staltungsmöglichkeiten auf. Anschlie-
ßend können Fragen gestellt werden.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen. Anmeldung empfohlen: 
m.ernst@isuv.de, Tel. 0170 / 54 84 542 
(Herr Ernst).

Text: Manfred Ernst

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Auf unbekannten Pfaden tief in den Wald
Einladung zur Exkursion am 28. Juni von 10 bis 13.30 Uhr: Auf geheimen Pfaden wandern wir vom Fuchsenloch zu Weihern und Wiesen, Hütten und 
Holzfällern sowie Bibern, Burgen und zum Stillen Bach.

DIES UND DAS

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Wir blättern im Wald mit Abstechern 
ins Unterholz das Buch der Natur auf, 
samt der Schäden im Forst. Wir finden 
Kunstwerke aus Stein, die Trails der 
Mountainbiker und die ausgewählten 

Plätze für Windräder. So wird die Tour 
zum kritischen Erlebnis der Bio-Sphäre 
Oberschwaben. Die Exkursion findet 
am 28. Juni von 10 bis 13.30 Uhr statt. 
Wir treffen uns auf dem Wanderpark-

platz Fuchsenloch bei Erbisreute. Der 
Referent ist Rudi Holzberger.
Die Kosten pro erwachsene Person be-
tragen 5 Euro, BUND-Mitglieder, Kin-
der und Studierende können kostenfrei 

teilnehmen. Melden Sie sich bitte über 
den Link auf unserer Website www.
bund-ravensburg.de unter dem Reiter 
„Termine” bis zum 26. Juni, 12 Uhr, an.

Text: Elijah Heibrock

 LANDRATSAMT RAVENSBURG

Interkulturelle Woche 2026 mitgestalten
Unter dem Motto „DAFÜR!“ findet vom 27. September bis 11. Oktober die Interkulturelle Woche (IKW) im Landkreis Ravensburg statt. Das Motto ist 
ein aktiver Aufruf, sich für Vielfalt, gesellschaftlichen Zusammenhalt und eine starke Demokratie einzusetzen. 

Ab sofort sind Vereine, Institutionen, 
Initiativen und engagierte Einzelper-
sonen eingeladen, die Interkulturelle 
Woche mit eigenen Beiträgen mitzu-
gestalten. Die bundesweite Initiative 
findet seit 1975 jährlich im Herbst statt 
und bringt Menschen unterschiedlicher 
Herkunft zusammen.

Erstmals wird die Aktionswoche im 
Landkreis Ravensburg gemeinsam von 
den Integrationsbeauftragten des Land-
kreises sowie der Städte Aulendorf, 
Bad Waldsee, Leutkirch, Ravensburg, 
Wangen und Weingarten organisiert. 
Ziel ist es, Begegnungen zu schaffen, 
Vielfalt sichtbar zu machen und den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 
stärken.
Für das Programm werden Beiträge 
aus dem gesamten Landkreis gesucht. 
Willkommen sind sowohl bestehen-
de Angebote als auch neue Formate, 
etwa internationale Feste, Kochaben-
de, Lesungen, Ausstellungen, Sport-

veranstaltungen, Diskussionsrunden 
oder Workshops.Informationen zu An-
sprechpersonen, Fördermöglichkeiten 
und dem Online-Anmeldeformular 
gibt es unter www.rv.de/ikw. Anmel-
deschluss ist der 15. Juli.

Text: Julia Moosherr 
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Kreisarchiv bietet Kompaktkurs zur Familienforschung an
Sie interessieren sich für Ihre Vorfahren und möchten erfahren, wie Sie selbst Ihre Familiengeschichte erforschen können? 

Hier ein Blick auf die Standes-

amts-Zweitbücher.

In Kooperation mit der Forschergruppe 
Oberschwaben e.V. bietet das Kreisar-
chiv Ravensburg einen Kompaktkurs 
zur Familienforschung an. Am Sams-
tag, 27. Juni, führt Melanie Lanz von 9 
bis 16 Uhr in die Grundlagen der Ah-
nenforschung ein.
Dabei lernen die Teilnehmenden die 
Recherche in Standesämtern und Kir-

chenbüchern sowie die Bedeutung re-
gionaler Archive kennen. Außerdem 
erfahren Sie nützliches über die Nut-
zungsmöglichkeiten verschiedener 
Softwareangebote und Online-Plattfor-
men, die sowohl die Recherche als auch 
die Präsentation und den Austausch der 
Forschungsergebnisse erleichtern.

Kompaktkurs: Familienforschung
Samstag, 27. Juni, von 9 bis 16 Uhr im 
Kreisarchiv Ravensburg, Sauterleute-
straße 11 in Weingarten.
Kosten 20 EUR pro Person, Anmel-
dung unter kreisarchiv@rv.de.
 
Text: Simone Lipski
Bild: Landratsamt Ravensburg

GESUNDHEIT

TRAUERANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter

Ihre Spende hilft!  

drk.de/spenden

Zusammen  

die Zukunft  

sichern

Gemeinsam helfen. 

Vor Ort und weltweit.
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Ev. Waldkindergarten Baienfurt

                              WIR
                              SUCHEN

                              
                              

Pädagogische Fachkraft  als Ständige 
Stellvertretende Leitung (m/w/d)
befristet in Teilzeit mit 75 bis 95 % als 
Elternzeitvertretung zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Weitere Informati onen fi nden Sie unter:
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de



Spanien

Bio Mini Wassermelone
Stück  

Unsere  
Wochenend-
angebote
gültig vom 18.06.- 24.06.2026

Rosenhäusle Tipp

süße Kirschen und schwäbische 
Aprikosen aus der Region

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Robert Luigart e.K • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

kesselfrische Saiten,  
ab 1,2 kg, 100 g 

Spanien

Gelbe Honigmelone
Stück  2,99

€

4,99
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 18.06. – 24.06.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

magerer Schweine-Rücken   
auch gewürzt, 100 g

kesselfrische Rote      
ideal für den Grill, 100 g

Backwaren:

Minilaib 
500 g              

1,29
€

1,39
€

2,50
€

Spanien

Candaloupe Melone
Stück  2,99

€

Südzucker  
Gelier-Zucker 1:1 –  
1 kg 

Südzucker  
Einmachzucker –  
1kg                         

1,11
€

1,11
€

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Vom Keller bis zum Dach - Matratzen aus Sattelbach.

Montag–Freitag 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr *ohne Beratung, ohne Verkauf

88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Beratungstermin telefonisch 

unter 07504 97000 oder  

online sichern.

Unsere Schlaf experten finden auch für Sie 

das perfekte Schlafsystem.

online sichern.
Hier gehts zur Buchung.
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat 

helfen Sie, Menschen vor 

Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de


